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Frauen & Mädchen

Frauen
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Grußwort

das Jahr 2014 neigt sich bereits wieder dem 
Ende entgegen – Zeit, ein wenig Bilanz zu zie-
hen!

Sportlich war der SVU im Laufe dieses Jahres 
überaus erfolgreich – wenn auch hie und da 
�†�‹�‡���‡�”�Š�‘�¡�–�‡�•�����—�ˆ�•�–�‹�‡�‰�‡���•�‹�…�Š�–���‡�”�”�‡�‹�…�Š�–���™�—�”�†�‡�•�á��
wie im Sommer diesen Jahres bei der II. Mann-
schaft der Schachabteilung und der II. Fuß-
ballmannschaft ! Zum sportlichen Wettkampf 
gehört letztendlich eben auch das Verlieren 
und Scheitern und würdevoll und anständig 
damit umzugehen – nur wer vernünftig ver-
lieren kann, hat es auch verdient, gelegentlich 
Siege anständig zu feiern! Mehr zu sportlichen 
���”�ˆ�‘�Ž�‰�‡�•���—�•�†�����‹�•�•�‡�”�ˆ�‘�Ž�‰�‡�•���‹�•���†�‡�•�����„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰�•-
berichten!

Was hat sich daneben im SVU getan?
Wir begrüßen im Gesamtvorstand mit Sigurd 
�
�”�Ú�•�…�Š�Ž�� �����‹�•�…�Š�–�‡�•�•�‹�•���� �—�•�†�� ���Š�”�‹�•�–�‹�ƒ�•�‡�� ���‘�¡-
�•�ƒ�•�•�������‘�Ž�Ž�‡�›�„�ƒ�Ž�Ž�����œ�™�‡�‹���•�‡�—�‡�����„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰�•�Ž�‡�‹�–�‡�”�á��
die die Nachfolge von Holger Gollos und Tho-
mas Krinke angetreten haben. Mein persönli-
cher Dank gilt einerseits Holger und Thomas 
�ˆ�ò�”�� �†�‹�‡�� �˜�‘�•�� �‹�Š�•�‡�•�� �Œ�ƒ�Š�”�‡�Ž�ƒ�•�‰���‰�‡�Ž�‡�‹�•�–�‡�–�‡�� ���”�„�‡�‹�–�á��

andererseits aber auch Sigurd und Christiane 
für ihre Bereitschaft, die Ämter der jeweiligen 
���„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰�•�Ž�‡�‹�–�—�•�‰�� �œ�‡�‹�–�•�ƒ�Š�� �œ�—�� �ò�„�‡�”�•�‡�Š�•�‡�•�� ����
und natürlich auch denen, die dabei ein wenig 
die „Strippen“ gezogen haben, damit es so 
schnell klappte.

Mit Qi Gong haben wir unter der Leitung von 
Ingrid Preiss ein neues Sportangebot für Mit-
glieder des SVU mit einem erfreulichen Zulauf 
ins Leben gerufen. Es muss zwar zunächst 
die weitere Entwicklung abgewartet werden 
- aber ich freu mich auf jeden Fall über die Er-
�™�‡�‹�–�‡�”�—�•�‰���—�•�•�‡�”�‡�•�����•�‰�‡�„�‘�–�‡�•�ä

Seit ca. einem halben Jahr bin ich nunmehr 1. 
Vorsitzender des SVU und habe die Entschei-
dung, mich dazu wählen zu lassen, bisher noch 
nicht bereut – es macht Spaß, im Vorstand 
des SVU mitzuwirken und die erfolgreiche und 
�‡�•�‰�ƒ�‰�‹�‡�”�–�‡�� ���”�„�‡�‹�–�� �—�•�•�‡�”�‡�”�� �o�„�—�•�‰�•�Ž�‡�‹�–�‡�”�á�� ���”�ƒ�‹-
�•�‡�”�á�� ���„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰�•�Ž�‡�‹�–�‡�”�á�� �†�‡�•�� �
�‡�•�ƒ�•�–�˜�‘�”�•�–�ƒ�•�†�‡�•�á��
sonstiger Helfer und letztendlich auch der 
Sportler aus Sicht des Vorstandes zu beobach-
ten und zu begleiten.

���•�� �—�•�•�‡�”�‡�� ���”�„�‡�‹�–�� �‹�•�� �
�‡�•�ƒ�•�–�˜�‘�”�•�–�ƒ�•�†�� �‡�‹�•�‡�•��
Vereines von mittlerweile weit über 1.200 
Mitglieder aber noch besser erledigen zu kön-
nen, brauchen wir auch weiterhin engagierte 
���‹�–�ƒ�”�„�‡�‹�–�‡�”�á�� �†�‹�‡�� �—�•�•�� �—�•�•�‡�”�‡�� ���”�„�‡�‹�–�� �‡�”�Ž�‡�‹�…�Š�–�‡�”�•��
– auch weiterhin brauchen wir Vereinsmit-
glieder, die den Bereich Sponsoring für den 
Hauptverein betreuen, die die Pressearbeit 
des Hauptvereins erledigen, die sich um die 
Internetseite kümmern; wir brauchen auch 
weiterhin einen technischen Leiter für unsere 
Sporthalle u.v.m.

1. Vorsitzender  
FRANK KLÖPPERPIEPER

Liebe Vereinsmitglieder und  
sonstige interessierte Leser,
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Grußwort

Jeder der sich gelegentlich im Verein darüber 
aufregt, was alles nicht perfekt ist, möge sich 
darüber Gedanken machen, ob er/sie nicht 
�‡�‹�•�‡�� �†�‹�‡�•�‡�”�� ���—�ˆ�‰�ƒ�„�‡�•�� �ò�„�‡�”�•�‡�Š�•�‡�•�� �•�ƒ�•�•�� �—�•�†��
�•�‘�� �œ�—�� �‡�‹�•�‡�”�� ���‡�”�„�‡�•�•�‡�”�—�•�‰�� �—�•�•�‡�”�‡�”�� ���”�„�‡�‹�–�� �„�‡�‹-
tragen kann – alle, die sich nicht aufregen, 
�†�ò�”�ˆ�‡�•���•�ƒ�–�ò�”�Ž�‹�…�Š���ƒ�—�…�Š���‰�‡�”�•���‡�‹�•�‡�����—�ˆ�‰�ƒ�„�‡���ò�„�‡�”-
nehmen.

���•���†�‹�‡�•�‡�”�����–�‡�Ž�Ž�‡���™�‹�‡�†�‡�”�Š�‘�Ž�‡���‹�…�Š���•�‹�…�Š���œ�—�•����—�•�‹-
heft: Wenn ich als Berufstätiger mit Familie, 
gleichzeitig Jugendleiter Schach zusätzlich 
�†�‹�‡�����—�ˆ�‰�ƒ�„�‡���†�‡�•���Y�ä�����‘�”�•�‹�–�œ�‡�•�†�‡�•���ò�„�‡�”�•�‡�Š�•�‡�•��
kann, wird es wohl auch anderen möglich 
�•�‡�‹�•�á�� �‡�‹�•�œ�‡�Ž�•�‡�� �„�‡�‰�”�‡�•�œ�–�‡�� ���—�ˆ�‰�ƒ�„�‡�•�� �ˆ�ò�”�� �†�‡�•��
Verein zu erledigen – so schlimm ist das alles 
nicht!

In diesem Zusammen-
hang wage ich einen 
���—�•�„�Ž�‹�…�•�� �ƒ�—�ˆ�� �†�ƒ�•�� ��ƒ�Š�”��
2016 (auch wenn da-
zwischen noch das 
Jahr 2015 liegt): Wir 
werden dann einen 
neuen Vorstand Fi-
nanzen brauchen, da 
Rainer Kickert ange-
�•�ò�•�†�‹�‰�–�� �Š�ƒ�–�á�� �•�‡�‹�•�� ���•�–��
insbesondere alters-
bedingt zu Verfügung 
zu stellen! Daneben 
hat auch Günter Bey-
er angekündigt, 2016 
gesundheitsbedingt 
nicht mehr für einen 
der stellvertretenden 
Vorsitzenden zur Ver-
fügung zu stehen. Der 
neue Vorstand Finan-
zen und meines Erach-
tens ein Stellvertreter 
müssen sich bis zu den 
Sommerferien des 
��ƒ�Š�”�‡�•�� �Z�X�Y�]�� �¤�•�†�‡�•�á��
da er/sie sich in die-
�•�‡�� �™�‹�…�Š�–�‹�‰�‡�� ���—�ˆ�‰�ƒ�„�‡��
langfristig einarbeiten 
müssen und damit wir 
kontinuierlich weiter-
machen können. Und 
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Grußwort

auch für den engeren Vorstand brauchen wir 
also weitere Verstärkungen - ggfs. auch in der 
Form einer quantitativen Stärkung unseres 
Teams schon ab der Jahreshauptversamm-
lung im Frühjahr 2015.

Ohne neuen Vorstand Finanzen und Stellver-
treter/in wird es im SVU auch keinen Vorstand 
geben – es möge nachher keine/r sagen, er/sie 
hätte das nicht gewusst! Und ich werde auch 
nicht von Haus zu Haus ziehen und Einzelne 
�÷�ƒ�•�„�‡�–�–�‡�Ž�•�ò�á�� �•�‹�‡�� �•�Ú�‰�‡�•�� �†�‘�…�Š�� �‡�‹�•�� ���•�–�� �ò�„�‡�”-
nehmen – das muss schon freiwillig passieren!

���‹�‡�•���‹�•�–���ƒ�Ž�•�‘���™�‹�‡�†�‡�”���•�ƒ�Ž���‡�‹�•���†�”�‹�•�‰�‡�•�†�‡�”�����—�ˆ�”�—�ˆ��
�ƒ�•�� �ƒ�Ž�Ž�‡�� ���‡�”�‡�‹�•�•�•�‹�–�‰�Ž�‹�‡�†�‡�”�á�� �•�‹�…�Š�� �ˆ�ò�”�� ���—�ˆ�‰�ƒ�„�‡�•��
im Gesamtverein zu engagieren und zu mel-
den – meine E-Mailadresse und meine Tele-

fonnummer sind bekannt – ich freue mich auf 
zahlreiche Meldungen!

���•�•�‘�•�•�–�‡�•�� �™�ò�•�•�…�Š�‡�� �‹�…�Š�� �ƒ�Ž�Ž�‡�•�� ���‡�”�‡�‹�•�•�•�‹�–�‰�Ž�‹�‡-
dern, Lesern und Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr und natürlich und vor allem anderen: Ge-
sundheit!

Gruß

Frank Klöpperpieper
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News

Bin ich eigentlich der Einzige,
... der sich angesichts solcher Meldungen 
fassungslos an den Kopf greift?

... der durch Entwicklungen wie in Hof-
fenheim, Leverkusen, Wolfsburg oder 
Leipzig immer mehr auf Distanz geht 
zum eigentlich geliebten Spitzenfußball?

... der sich stattdessen immer mehr auf 
erfrischende, spannende und torreiche 
Spiele von jungen, sympathischen Fuß-
�„�ƒ�Ž�Ž�‡�”�•���‹�•���†�‡�”�����”�‡�‹�•�Ž�‹�‰�ƒ�������ƒ�•���†�‡�”�����›�”�•�‘�•-
ter Straße freut?

Rainer Kickert
Neue Westfälische am 14.Oktober 2014
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ein Unikat, versprochen, wenn er 30 Tore 
schießt. 

Am Sonntag, den 8. September hat der Vor-
stand nun sein Versprechen eingelöst. Das 
begehrte Objekt wurde übergeben.

Mit Rene freuen sich von links nach rechts 
Fußballchef Volker Reck, Trainer Bernd Gor-
ski, und vom Vorstand Rainer Kickert und 
Rolf Opgen-Rhein

News

36 Tore  
Rene Mowitz ist Torschützenkönig der Kreisliga A

Reck, Gorski, Mowitz, Kickert und Opgen-Rhein

36 Tore in einer Saison müssen erst einmal 
geschossen werden. Rene Mowitz ist das in 
der Saison 2013/21014 gelungen. Und das 
in einer starken Kreisliga A. Rene hat aber 
nicht nur viele Tore geschossen, sondern 
auch besonders schöne. Das wiederum hat 
er nach eigener Aussage seiner spielstarken 
Mannschaft zu verdanken, die ihn immer 
wieder herrlich freigespielt hatte.

Technisch feiner Fußball hat im Hause Mo-
witz Tradition. Vater Udo, Bruder Marcel 
und eben Rene treten für den SVU seit Jah-
ren an den Ball. Und wer sonntags auf dem 
Sportplatz Udos kleinen Enkel beobachtet, 
kaum größer als ein Fußball, dem wird um 
die Zukunft des Fußballs in Ubbedissen 
nicht bange sein.

Rene hatte mehrfach gegenüber dem Ver-
einsvorstand sein besonderes Interesse an 
einem speziellen Vereinswimpel bekundet. 
Der Vorstand hat ihm den Wimpel, quasi 
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für die geleistete Arbeit. Im Beisein von Ab-
teilungsleiterin und „Mama“ Petra Heider-
städt übereichten sie Ina einen besonderen 
Blumenstrauß. Den schmückten außer den 
echten Blüten auch einige Dollarnoten, die 
�Š�‘�¡�‡�•�–�Ž�‹�…�Š���•�‡�‹�•�‡�����Ž�ò�–�‡�•���™�ƒ�”�‡�•�ä

Der SVU wünscht Ina viel Glück, eine gute 
Zeit in den USA und freut sich auf ein baldi-
ges Wiedersehen.

News

Bye Bye, Ina

���•�ƒ�����‡�‹�†�‡�”�•�–�¡�†�–�á���Ž�ƒ�•�‰�Œ�¡�Š�”�‹�‰�‡���„�‡�Ž�‹�‡�„�–�‡���o�„�—�•�‰�•-
leiterin im Kinderturnen, geht für mindestens 
�‡�‹�•����ƒ�Š�”���•�ƒ�…�Š�����•�‡�”�‹�•�ƒ�ä���	�ò�”���†�‹�‡�����‹�•�†�‡�”���—�•�†���†�‡-
ren Eltern und für den Verein ein herber Ver-
lust.

Am Donnerstag, den 16. Oktober hieß es 
�†�ƒ�•�•�ã�� ���¥�œ�‹�‡�Ž�Ž�‡�� ���‡�”�ƒ�„�•�…�Š�‹�‡�†�—�•�‰�ä�� �	�”�ƒ�•�•��
Klöpperpieper, Günter Beyer und Rainer Ki-
ckert vom Vereinsvorstand bedankten sich 

Ina und ihre Turnriege
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News

���‡�”�����‘�¡�‡�”���‹�•�–���•�‡�‹�•���‰�‡�™�Ú�Š�•�Ž�‹�…�Š�‡�”�á���•�‘�•�†�‡�”�•���‡�•����
�‹�•�–���‡�‹�•���‘�¥�œ�‹�‡�Ž�Ž�‡�”�����	���æ���‘�–�ˆ�ƒ�Ž�Ž�•�‘�¡�‡�”�á���†�‡�”���ƒ�—�…�Š��
�„�‡�‹���†�‡�•�����”�‘�¤�•���‡�‹�•�‰�‡�•�‡�–�œ�–���™�‹�”�†���—�•�†���‡�•�–�•�’�”�‡-
chend ausgestattet ist.

���‡�”�����—�•�•�…�Š�á���†�ƒ�•�•���†�‡�”�����‘�¡�‡�”���•�Ú�‰�Ž�‹�…�Š�•�–���™�‡-
nig gebraucht werden möge, hielt nicht lan-
ge. Bereits nach wenigen Minuten hatte sich 
Till Rosenthal eine blutende Wunde am Un-
terarm zugezogen. Der Schiri schickte ihn 
aus dem Spiel zur Behandlung. 

Vielleicht auch wegen der schnellen und gu-
ten Versorgung – die Ubbser Jungs haben 
das Spiel 3:2 gewonnen!

���•�����‘�•�•�–�ƒ�‰�á���†�‡�•���Y�Z�ä�����•�–�‘�„�‡�”���•�’�‹�‡�Ž�–�‡���†�‹�‡�����”�•�–�‡��
Mannschaft im Spitzenspiel gegen SuK Can-
lar.  Vor dem Spiel überreichte Ralf Müller ei-
�•�‡�•�����‘�–�ˆ�ƒ�Ž�Ž�•�‘�¡�‡�”�á�����‰�‡�•�’�‘�•�•�‡�”�–���˜�‘�•���†�‡�”�����‡�—�–�‘�æ
���’�‘�–�Š�‡�•�‡�á�� ���‹�‡�Ž�‡�ˆ�‡�Ž�†�á�� ���‡�—�–�‘�„�—�”�‰�‡�”�� ���–�”�ƒ�é�‡�á�� �ƒ�•��
Mannschaftsbetreuer Patrick Nottebrock.

�3�U�R�À���1�R�W�I�D�O�O�N�R�I�I�H�U 
�I�•�U���G�L�H���)�X�‰�E�D�O�O�H�U

Patrick Nottebrock (li.) und Ralf Müller
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News

+ + Der bewegte Weihnachtsmann + +

Lange Zeit gab es um Weihnachten herum 
eine abteilungsübergreifende Verantstal-
tung für die jüngere Generation des SVU. 
Dies soll nun wieder eingeführt werden. 

Der bewegte Weihnachtsmann ist eine 
Turnshow mit  für Kinder im Vor-und Grund-
�•�…�Š�—�Ž�ƒ�Ž�–�‡�”�ä�� ���‹�•�‡�� ���–�—�•�†�‡�� �˜�‘�”�Š�‡�”�� �¤�•�†�‡�–�� �‡�‹�•��
Mitmachprogramm statt. Unter anderem 
werden einige Kinder und die Helfermutter 
der Freitagsturngruppe um Janine Lukas 
teilnehmen. Per Mail (janine.lukas@gmx.
net) oder Anruf (0521 - 260 55 90) können 
weitere Informationen erfragt werden.

�1�H�Z�V���7�L�F�N�H�U
+ + Amazon-Link + +

Auch dieses Jahr nicht vergessen, Geschen-
ke bei AMAZON über Link auf www.jugend-
fussball-svu.de  bestellen.

Zu jeder Bestellung erhalten wir eine anony-
me Provision für unsere Fußball-Jugendab-
teilung. Jede Bestellung bringt also doppel-
te Freude!
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Aerobic

Die Aerobic-Abtei-
lung jetzt mit dop-
pelter Lizenz zum 
Trainieren. 

Den Sport machen 
alle gerne, manche 
schon seit vielen 
Jahren oder gefühl-
ten Jahrzehnten, 
�†�‡�•�•�� �†�‹�‡�� ���„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰��
gibt es schon seit 
18 Jahren im SVU. 
���—�…�Š�� �™�‡�•�•�� �†�‹�‡��
Gruppe damit „er-
wachsen“ ist, be-
nötigen die Teilneh-
mer auch weiterhin 
eine Führungsper-
son, an der sie sich 
orientieren können.

Auch für denjenigen, der alle Schritte kennt, 
ist es nicht das gleiche, wenn er vor der 
Gruppe steht und selber den Takt angeben 
soll. Heike Gewalt ist den mühsamen Weg 
gegangen und hat sich in vielen Stunden und 
Wochenenden zur Übungsleiterin ausbilden 
lassen. Nun gibt es wie in der Politik ein Füh-
rungsduo: Kuhlmann – Gewalt = doppelte 
Frauenpower = 100% Frauenquote.

Jeden Dienstag und Donnerstag bringen die 
Aerobicdamen mit ihrer Musik die Halle zum 
Beben und haben richtig Spaß dabei. An-
schließend fühlen sie sich angenehm ausge-
powered und wohl. Und wie sieht es mit der 
���”�ƒ�—�•�¤�‰�—�”�� �ƒ�—�•�ë�� ���‹�‡�� �‹�•�–�� �•�‡�„�‡�•�•�¡�…�Š�Ž�‹�…�Š�� �—�•�†��
individuelle Ansichtssache. Daran gearbei-
tet wird auf jeden Fall immer, nicht nur mit 
der Fettverbrennung auf dem Stepbrett, 
sondern auch anschließend auf der Matte 
oder mit Haltungs- und Koordinationsübun-
gen.

Stepaerobic  
�Q�L�F�K�W���Q�X�U���I�•�U���3�R�Z�H�U�I�U�D�X�H�Q

Trainerin  
GUDRUN KUHLMANN

Trainerin  
HEIKE GEWALT
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Aerobic

Einen Grund zum kurzen geselligen Zusam-
mensein gibt es auch manchmal. Da gab 
es dieses Jahr neben runden Geburtstagen 
auch eine Hochzeit und die Geburt eines En-
kelkindes.

���‹�‡���•�”�‡�ƒ�–�‹�˜�•�–�‡�•�����”�‡�¡�‡�•���•�‹�•�†���‹�•�•�‡�”���ƒ�•���Ž�‡�–�œ-
ten Dienstag vor den Sommerferien. Da ist 
jeder in der Bringschuld mit einer Lieblings-
speise zum Grillenfest. Die Rezepte zu so 
�‡�‹�•�‡�•���ƒ�„�™�‡�…�Š�•�Ž�—�•�‰�•�”�‡�‹�…�Š�‡�•�������—�¡�‡�–���™�‡�”�†�‡�•��
danach gerne ausgetauscht. Auch in diesem 
Jahr hatte der Wettergott ein Einsehen und 

bescherte den Damen einen sonnigen Sai-
son-Abschluss unterm Kirschbaum.

Trainingszeiten:  

Dienstag  18:00 - 19:30 Uhr 

Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr

Trainerin:  Gudrun Kuhlmann  

Telefon 05202 - 989 914 

Mail  gudrun_kuhlmann@t-online.de

Trainerin:  Heike Gewalt  

Telefon 05202 - 827 89 

Mail  hgewalt@gmx.de



14
Senioren

Basketball

Der Spielbetrieb der 
Saison 2014/2015 
hat für die Basket-
baller des SV Ubbe-
dissen im Septem-
ber begonnen. Die 
Herrenmannschaft 
hat sich mit talen-
tierten Neuzugän-
gen auf dem Feld 
und einem neuen 
Co-Trainer an der 

Seitenlinie verstärkt.

Christoph Konopka unterstützt von nun an 
auf der Trainerbank „Ich bin zum SVU ge-
kommen um mit einer jungen und frischen 
Abteilung zu arbeiten und vielleicht kann 
mein Know-How dabei helfen einen Auf-
stieg zu realisieren.“ freut sich der ehema-
lige Landesliga-Spieler und Coach in der 
2. Bundesliga auf seine neue Herausforde-
rung. Diese Veränderungen und der wach-
sende Zusammenhalt des Teams sichern 
der Mannschaft zur Herbstpause den 1. Ta-
bellenplatz. Die ersten Gegner (Ergebnisse 
in Klammern) TV Löhne Bahnhof 2 (55:44), 
TuRa Espelkamp 2 (85:18) und TuS Lübbe-
cke 2 (79:53) wurden besiegt - das macht 
unterm Strich drei Siege in drei Spielen. 
Intern ist schon eine deutliche Euphorie zu 
spüren, obwohl hier vom Aufstieg noch kei-
ner spricht. Nach Meinung von Top-Scorer 
Nikias Machnik heißt es: „Wir sind ein star-
kes Team und wenn wir weiterhin an uns ar-
beiten haben wir gute Chancen oben mit zu 
spielen.“ Die Neuzugänge wie der ehemalige 
Landesligist Alexander Both oder die ehe-

maligen Jugend-Regionalligisten Christian 
und Sebastian Döding bringen der Mann-
schaft Dynamik, Erfahrung und Athletik. 
Der Siegeswille dieser Mannschaft ist groß 
und die Verstärkung hat sich vorbildlich in-
tegriert. Trainer und Abteilungsverantwort-
licher Christian Hans Wetzlar freut sich über 
die wachsenden Mitgliederzahlen und die 
Spielfreude und Erfolge seiner Mannschaft. 
„Wir haben hier eine gute Mischung aus so-
wohl jungen als auch erfahrenen Spielern 
die einen ansehnlichen Basketball spielen. 
Mit dieser Mannschaft ist wirklich einiges 
möglich.“ Bei Interesse am Basketball im SV 
Ubbedissen kann – ohne Voranmeldung – 
das Training besucht werden.

 Basketballer weiter 
�D�X�I���G�H�P���:�H�J���Q�D�F�K���2�E�H�Q

Trainer  
CHRISTIAN WETZLAR

Trainingszeiten:  Senioren  

Mittwoch   18:00 - 20:00 Uhr 

Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr 

Trainer:   Christian Hans Wetzlar 

Mobil   0151 - 546 858 94 

Mail   basketball@sv-ubbedisen.de
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bedissen, kann sich auch hier eine Mann-
schaft bilden, die am regulären Jugend-
Spielbetrieb teilnehmen soll. Trainer Ulrich 
���‹�‡�†�‡�”�•�ƒ�•�•���Š�ƒ�–���‡�•���‰�‡�•�…�Š�ƒ�¡�–�á���‡�‹�•�‡���„�—�•�–�‰�‡-
mischte Gruppe von Kindern und Jugendli-
chen im Alter zwischen 10 und 14 Jahren zu 
motivieren und den Kids die Sportart näher 
zu bringen. Auch wenn es für eine Mann-
schaftsmeldung bisher nicht gereicht hat, 
ist die Entwicklung im Nachwuchsbereich 
durchweg positiv zu bewerten. Für das Früh-
jahr 2015 ist ein Jugendturnier in Ubbedis-
sen geplant.

Nicht nur bei den 
Erwachsenen ver-
größert sich die 
���„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰�á�� �•�‘�•�†�‡�”�•��
auch der Basket-
ball Nachwuchs des 
SVU wird gefördert.

Finden noch mehr 
Kids gefallen am 
Basketball in Ub-

Jugend

Basketball

Trainer  
ULRICH WIEDERMANN

Trainingszeiten:  Junioren  

Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr 

Trainer:   Ulrich Wiedermann  

Mobil   0178 - 547 78 63 

Mail   basketball@sv-ubbedissen.de

 Kinder und Jugendliche  
�O�H�U�Q�H�Q���P�L�W���Y�L�H�O���6�S�L�H�O���X�Q�G���6�S�D�‰

Früh übt sich - der Nachwuchs beim Training
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ein einziges Tor versetzte ganz Deutschland  
am 13. Juli in Ekstase.  Die jahrelange „harte“ 
���”�„�‡�‹�–���•�‹�–���˜�‹�‡�Ž�‡�•�����Ú�Š�‡�•���—�•�†�����‹�‡�ˆ�‡�•���‹�•�–���„�‡�Ž�‘�Š�•�–��
worden und „wir“ können stolz den vierten 
Stern auf der Brust tragen. Deutschland ist 
Fußballweltmeister!  

Und wie es zu erwarten war,  löste auch dieser 
Titel wieder einen richtigen Boom aus. Woche 
für Woche kommen neue Kids zum Training 
um ihren Idolen nachzueifern und träumen 
vom ganz großen Ziel, einmal den Pokal in 

den Händen halten zu dürfen. Mittlerweile  
steht die Fußballabteilung des SV Ubbedissen  
�•�—�”�œ���˜�‘�”�����†�‡�”�����—�ˆ�•�ƒ�Š�•�‡���†�‡�•���^�X�X�ä�����‹�–�‰�Ž�‹�‡�†�‡�•�ä��

���—�…�Š�� �™�‹�”�� �•�–�ƒ�•�†�‡�•�� �˜�‘�”�� �‡�‹�•�‹�‰�‡�•�� ��ƒ�Š�”�‡�•�� �†�—�”�…�Š��
�†�‹�‡�� �÷���‹�‡�•�‡�Ž�”�‘�–�ƒ�¡�¡�”�‡�ò�� �•�—�”�œ�� �˜�‘�”�� �†�‡�•�� ���‘�Ž�Ž�ƒ�’�•�ä��
Die Seniorenabteilung  stand vor dem Ende 
und konnte nur noch eine Mannschaft stellen, 
die auf dem „Ubbser Berg“  trainieren muss-
�–�‡�ä�����—�…�Š���†�‹�‡����—�‰�‡�•�†�–�‡�ƒ�•�•���•�‘�•�•�–�‡���•�ƒ�•���ƒ�•���‡�‹-
ner Hand abzählen. Der Fußball war fast tot. 
Dank des damaligen Vorstandteams um den 
Vorsitzenden Heinz Butterwegge, das gera-
�†�‡�� �œ�—�� �†�‹�‡�•�‡�”�� �–�‘�Ž�Ž�‡�� ���”�„�‡�‹�–�� �‰�‡�Ž�‡�‹�•�–�‡�–�� �Š�ƒ�–�á�� �•�‘�•�•-
ten wir diese Talsohle  verlassen -  und der 
steinige Weg nach oben begann. Doch diese 
�÷�Š�ƒ�”�–�‡�ò�� ���”�„�‡�‹�–�� �Š�ƒ�–�� �•�‹�…�Š�� �•�‹�–�–�Ž�‡�”�™�‡�‹�Ž�‡�� �•�‡�Š�”�� �ƒ�Ž�•��
ausgezahlt.

Der Weg zeigt auch weiterhin steil bergauf, 
denn der Fußball beim SV Ubbedissen be-
geistert. 3 Seniorenteams, 1 Damenteam, 3 
���Ž�–�Š�‡�”�”�‡�•�–�‡�ƒ�•�•�� �•�‘�™�‹�‡�� �•�‹�–�–�Ž�‡�”�™�‡�‹�Ž�‡�� �Y�^�� ��—�•-
gendmannschaften  von den Bambinis bis zur 

Grußwort

Fußball

�:�H�U�W�H���6�S�R�U�W�I�U�H�X�Q�G�H��

Abteilungsleiter  
VOLKER RECK
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Grußwort

Fußball

���æ��—�‰�‡�•�†�� �•�…�Š�•�ò�”�‡�•�� �ˆ�ò�”�� �†�‡�•�� �������� �•�‹�–�� �÷���–�‘�Ž�œ�ò��
Ihre Fußballschuhe. Gerade bei den F-Ju-
�‰�‡�•�†�Ž�‹�…�Š�‡�•�� �™�ƒ�”�� �†�‡�”�� ���•�†�”�ƒ�•�‰�� �•�‘�� �•�–�ƒ�”�•�á�� �†�ƒ�•�•��
wir sogar im Oktober eine F4 nachmelden 
mussten. Einmalig in der Geschichte des SVU!  
Erfreulich ist auch der „Run“ bei den Mädels. 
Hier stellt der SVU mit den E-Mädchen sowie 
B-Mädchen zwei Mannschaften im Kreis Bie-
lefeld.  

���—�…�Š���†�‹�‡���÷���Ž�–�æ���„�„�•�‡�”�ò���‹�†�‡�•�–�‹�¤�œ�‹�‡�”�‡�•���•�‹�…�Š���™�‹�‡-
der mit dem SVU und besuchen zahlreich die 
Spiele unserer ersten Mannschaft, die durch 
�ƒ�–�–�”�ƒ�•�–�‹�˜�‡�•�����¡�‡�•�•�‹�˜�ˆ�—�é�„�ƒ�Ž�Ž���‹�•���†�‡�”�����”�‡�‹�•�Ž�‹�‰�ƒ������
für Tore am Fließband sorgt. Die Tippquoten 
auf ein 5:4 sind auf jeden Fall niedriger als auf 
ein 1:0. 

Jedoch haben wir durch diesen „Fußballboom“  
auch Probleme. Trainer und Betreuer, sowie 
ehrenamtliche Helfer für die Vorstandsarbeit 
sind immer rar und werden dringend benötigt. 
Eine so große „Fußballgemeinde“ lässt sich 
nicht nur auf sechs Schultern tragen, sondern 
muss stetig wachsen.

Daher appelliere ich an jeden, der sich bewo-
�‰�‡�•�� �ˆ�ò�Š�Ž�–�á�� �—�•�•�� �‹�•�� �—�•�•�‡�”�‡�”�� ���”�„�‡�‹�–�� �ƒ�Ž�•�� ���”�ƒ�‹�•�‡�”�á��
Betreuer, bei der Vorstandsarbeit, im Hütten-
team oder wie auch immer zu unterstützen, 
sich beim Vorstand zu melden. Wir freuen uns 
über jede Unterstützung, egal auf welche Wei-
se auch immer. 

Desweiteren haben wir durch die vielen 
Teams  bei der Platzbelegung zu kämpfen. 
Unser Sportplatz ist voll! Und zwar richtig 
voll. Stunde um Stunde geben sich die Mann-
schaften die Klinke in die Hand und nutzen 
mit bis zu vier Teams zeitgleich unseren Platz. 
Eine freie Einheit gibt es nicht mehr.  Zeitwei-
se tummeln sich bis zu 100 Kinder zeitgleich 

auf dem Platz.  Hier herrscht dringend Hand-
lungsbedarf. Denn auch unsere Jugendspie-
ler werden in naher Zukunft zu den Senioren 
gehören. Die Gründung einer vierten Herren-
mannschaft ist bei jetzt schon 32 Spielern in 
der dritten Mannschaft längst kein „Tabuthe-
ma“ mehr. Denn ab der kommenden Saison 
werden jährlich fast komplette Jugendteams 
in den Seniorenbereich wechseln. 

Hier stehen wir nun am Scheideweg.  Ohne ei-
nen weiteren (halben) Sportplatz werden wir 
�†�‹�‡�•�‡�����ƒ�•�•�‡���•�‹�…�Š�–���•�‡�Š�”���ƒ�—�¡�ƒ�•�‰�‡�•���•�Ú�•�•�‡�•�á���•�‘��
dass viele Spieler den Verein verlassen müs-
sen. Das kann und darf aber nicht unser Ziel 
sein!

���—�•�� ���„�•�…�Š�Ž�—�•�•�� �„�‡�†�ƒ�•�•�‡�� �‹�…�Š�� �•�‹�…�Š�� �‰�ƒ�•�œ�� �Š�‡�”�œ-
lich bei meinen Vorstandskollegen für die gute 
Zusammenarbeit. Ebenfalls danke ich allen 
Gönnern und Sponsoren, die unsere Teams 
�•�‹�–���
�ƒ�„�‡�•���ƒ�Ž�Ž�‡�”�����”�–���—�•�–�‡�”�•�–�ò�–�œ�–���Š�ƒ�„�‡�•�ä�����Š�•�‡��
diese vielen  Unterstützer könnten wir eine so 
�‰�”�‘�é�‡�����„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰���•�‹�…�Š�–���ƒ�—�ˆ�”�‡�…�Š�–���‡�”�Š�ƒ�Ž�–�‡�•�ä

�����������������������è�è�è�è

Ihnen allen wünsche ich ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
��ƒ�Š�”�ä�����…�Š���Š�‘�¡�‡���á�����‹�‡���„�Ž�‡�‹�„�‡�•���—�•�•���ƒ�—�…�Š���‹�•���•�¡�…�Š�•-
ten Jahr verbunden.

Volker Reck 

Vorsitzender Fußballabteilung



18

ben mit Bravour erledigten. Allen Helfern 
spricht Abteilungsleiter Volker Reck ein 
ganz großes „DANKE“ aus, „denn ohne die 
ehrenamtlichen Helfer könnten wir diese 
Fußballwochen nicht ausrichten. Wir hof-
fen, dass Ihr uns auch im nächsten Jahr so 
toll unterstützt,“ so Reck. „Mein persönli-
cher Dank geht an unseren stellvertreten-
den Jugendleiter Marcel Oelker, der die Tur-
niere organisiert hat,“ ergänzt Reck.

Zum Abschluss einige Impressionen zu den 
gelungenen Turniertagen.

Sportwoche

Fußball

Die traditionellen Fußballwochen des SV Ub-
�„�‡�†�‹�•�•�‡�•���™�ƒ�”�‡�•���™�‹�‡�†�‡�”���‡�‹�•���–�‘�Ž�Ž�‡�”�����”�ˆ�‘�Ž�‰�ä���o�„�‡�”��
�`�X�����‡�ƒ�•�•���•�’�‹�‡�Ž�–�‡�•���‹�•���†�‡�•���˜�‡�”�•�…�Š�‹�‡�†�‡�•�•�–�‡�•�����Ž-
�–�‡�”�•�•�Ž�ƒ�•�•�‡�•�� �����ƒ�•�„�‹�•�‹�•�� �„�‹�•�� �œ�—�� �†�‡�•�� ���Ž�–�Š�‡�”�”�‡�•����
�‹�Š�”�‡�����‹�‡�‰�‡�”���ƒ�—�•�ä�������•���‡�‹�•�‹�‰�‡�•�����ƒ�‰�‡�•���•�ƒ�Š�•�‡�•���„�‹�•��
zu 24 Teams zeitgleich an den Turnieren teil 
und jagten den Ball nach. 

Prominentester Teilnehmer war in diesem 
Jahr die F4-Jugend von Werder Bremen, die 
nach anfänglichen Schwierigkeiten sich von 
Spiel zu Spiel steigerte und das Turnier am 
Ende gewinnen konnte. 

In diesen Tagen konnte sich der SVU wieder 
einmal auf seine zahlreichen Helfer verlas-
sen, die auch bei dem größten Andrang ei-
nen kühlen Kopf behielten und alle Aufga-

�)�X�V�V�E�D�O�O�Z�R�F�K�H�Q���H�L�Q���Y�R�O�O�H�U���(�U�I�R�O�J
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Fußball
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Fußball
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bevoll den riesen Zapfwagen nannten, wur-
de munterer Fußball gespielt. 

Bei den Ü32ern sah es zunächst für den Fa-
voriten vom DSC Arminia nicht schlecht aus. 
Doch die Sportfreunde vom TuS Ost ließen 
bis zum Schluss keine Zweifel daran auf-
kommen, wer den Pokal am Ende mit nach 
Hause nehmen durfte. 

In der Gruppe Ü40 starteten gleich zwei 
Mannschaften des SVU. So ausgeglichen 
die Mannschaften am Anfang auch aussa-
hen, so unterschiedlich waren die Ergebnis-
se. Zum Schluss musste dann noch der Sie-
ger per Neunmeterschießen ausgemacht 
�™�‡�”�†�‡�•�ä�����ƒ�•�•���Š�‡�”�˜�‘�”�”�ƒ�‰�‡�•�†�‡�•�����‡�ª�‡�š�‡�•���˜�‘�•��
„Katze Eggi“ hieß es am Ende Gruppen-/
und Pokalsieg für den SV Ubbedissen 09. 

Nein, liebe Zu-
schauer, das ist 
keine Zeitlupe, der 
läuft wirklich so 
langsam… hat mal 
Werner Hansch ge-
�•�ƒ�‰�–�ä�� ���ƒ�•�� �–�”�‹�¡�–�� �ƒ�—�ˆ��
die Spieler in der 
���Ž�–�Ž�‹�‰�ƒ�� ���„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰��
des SV Ubbedissen 
09 nicht zu.

Hier stimmt nur das Alter im Pass. Die Fuß-
ballschuhe geschnürt und das Trikot über-
gestreift und schon ist man 10 Jahre jün-
ger. Wer möchte dieses Gefühl nicht auch 
�ˆ�ò�”�� �‡�™�‹�‰�� �Š�ƒ�Ž�–�‡�•�ë�� ���•�� �†�‡�•�� ���‡�‹�Š�‡�•�� �•�‡�‹�•�‡�•�� �‰�Ž�‡�‹-
chen geht das. Die Abteilung um Christian 
„Schwenki“ Schwenker kostet die Zeit um 
den Fußball voll aus.

Noch vor der Som-
merpause fand das 
alljährige Altliga-
turnier statt. Die-
ses Jahr wurde um 
die Wanderpokale 
der Werbe- und 
In teressen - Ge-
meinschaft Ubbe-
dissen gespielt. 16 
M a n n s c h a f t e n 
spielten in zwei 
Jahrgangsgrup-
pen - Ü32 bzw. Ü40 - um die Pokale. Damit 
es auch in den längeren Spielpausen sport-
lich blieb wurde auf eine Speedschußanlage 
geschossen. Neben den zahlreichen locke-
ren Gesprächen am eigens organisiertem 
Herforder Pils-Wohnzimmer, wie viele lie-

Altliga

Fußball

Obmann  
CHRISTIAN SCHWENKER

�(�L�J�H�Q�H�V���7�X�U�Q�L�H�U���P�L�W���J�U�R�‰�H�P���(�U�I�R�O�J

Wanderpokal
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Dietrich Wetzlar,  1 Vorsitzender  der Wer-
be- und Interessen Gemeinschaft Ubbedis-
sen, ließ es sich nicht nehmen die Pokale an 
die Sieger selbst zu übergeben. Abteilungs-
leiter  Christian Schwenker freute sich: „An 
dieser Stelle danken wir noch einmal für die 
Unterstützung.“ Der TuS Ost konnte die 
Siegprämie für den ersten Platz im Speed-
schießen entgegen nehmen.

Da auch das Wetter mitspielte, war es al-
les in allem ein munterer Samstag und alle 
beteiligten Gäste waren absolut zufrieden. 
Schwenker freut sich bereits auf die Neuauf-
lage: „Jetzt schon mal angekündigt, werden 

Altliga

Fußball

Damit haben sich die Mannen um Stephan 
„Sticken“ Vogt  selbst gezeigt, dass der Auf-
stieg in die Ü40 Kreisliga A berechtigt war.
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wir auch nächstes Jahr wieder um die Po-
kale spielen und laden dazu jetzt schon alle 
sportbegeisterten Ubbser zum Zuschauen 
ein“.

Im August bestritten die Ubbedisser Ü32 
und Ü50 die Kleinfeld –Kreismeisterschaf-
ten. Mit durch die Urlaubsphase ausgedünn-
tern Mannschaften wurden knappe Spieler-
gebnisse eingefahren,welche am Ende aber 
nicht zum Weiterkommen gereicht haben. 
Die Ü40 spielte noch ein spaßiges Turnier 
bei der SpVg Heepen. 

Die Altliga freut sich auf die im Winter an-
stehenden Hallenrunden, wo der SVU wie-
der mit drei Mannschaften antreten wird. 
Die Ü32 in der Kreisklasse B, die Ü40 in der 

Altliga

Fußball

Kreisklasse A und die Ü 50 mit der Spielge-
meinschaft SV Ubbedissen / VfL Oldentrup.

Außerdem stehen für die Abteilung ein ge-
�•�‡�‹�•�•�ƒ�•�‡�”�� ���ƒ�‰�‡�•�ƒ�—�•�ª�—�‰�� �•�ƒ�…�Š�� ���‹�Ž�Ž�‹�•�‰�‡�•�á��
das Turnier um den Wanderpokal beim TuS 
Ost und eine Weihnachtsfeier an.

Trainingszeiten:  

Dienstag  20:00 - 22:00 Uhr 

   Sporthalle Sennestadt Süd 

Mittwoch  20:00 - 22:00 Uhr 

   Kunstrasen SVU Arena

Kontakt:  Christian Schwenker  

Mobil   0179 - 668 78 67 

Mail   c.schwenker@gmx.de
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Fußball

Senioren

Die ersten „Ubbser“ 
Herren gehen in 
ihre zweite Saison 
�‹�•�� �†�‡�”�� ���”�‡�‹�•�Ž�‹�‰�ƒ�� ����
�•�ƒ�…�Š���†�‡�•�����—�ˆ�•�–�‹�‡�‰�ä��
2013/2014 begeis-
terte das Team mit 
rauschendem Of-
fensivfussball und 
den meisten Toren 
�ƒ�—�…�Š�� �ƒ�—�ˆ�� ���•�Š�‹�‡�„�� �‹�•��
der höheren Klasse. 

���•�����•�†�‡���•�‘�•�•�–�‡���†�ƒ�•�����‡�ƒ�•���˜�‘�•�����‡�”�•�†���
�‘�”�•�•�‹��
einen hervorragenden dritten Platz feiern. 

2014/15 möchten Trainerteam und Mann-
schaft im Kreisliga Oberhaus dort anknüp-

fen,  wo man die abgelaufene Saison be-
endet hat – und hat mit dem Saisonziel 
„Tabellenplatz 5 oder besser“ wieder die 
Spitzengruppe im Blick. Für dieses Saison-
ziel wurde die Mannschaft personell durch 
Tim Pannhorst, Faruk Oduncu und die 
Heimkehrer „Maju“ James Alston und Bilal 
Hamdan verstärkt.

Trainer  
BERND GORSKI

Vorne hui, hinten… noch zu nett
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Senioren

Fußball

So erleben die Zuschauer auch in der neu-
�‡�•�� ���‡�”�‹�‡�� �™�‹�‡�†�‡�”�� �‡�‹�•�‡�•�� �ƒ�–�–�”�ƒ�•�–�‹�˜�‡�•�� ���¡�‡�•-
sivfußball, der Ende September im Schnitt 
mit über 5 geschossenen Toren auf sich auf-
merksam macht. 

Trainer Bernd Gorski kennt aber auch die 
andere Seite der Medaille: „Diese 5 Tore 
sind aber auch erforderlich, da sich in der 
Verteidigung etliche Lücken und Löcher zei-
gen, wodurch die gegnerischen Mannschaf-
ten immer wieder eingeladen werden auch 
ihrerseits Tore zu erzielen.“

Generell rechnen die Verantwortlichen in 
dieser Saison mit einer spannenden Serie. 
Im Vergleich zur letzten Saison, wo sich 
nach den ersten 7 Spieltagen schon eine 

größere Lücke zwischen dem SC Bielefeld 
und dem VfL Schildesche zu den restlichen 
Team abzeichnete, werden diese Saison 
die Mannschaften bis zum Tabellenplatz 
8-10 ein Wörtchen um den Aufstieg in die 
Bezirksliga mitreden. Zu den Topfavoriten 
der Kreisliga A zählen der SC Hicret, der VfL 
Ummeln, TuS Eintracht – und mit dem rich-
�–�‹�‰�‡�•�� �
�‡�™�‹�…�Š�–�� �˜�‘�•�� ���¡�‡�•�•�‹�˜�•�’�‡�•�–�ƒ�•�‡�Ž�� �—�•�†��
Defensivpower vielleicht auch der SVU.

Trainingszeiten:  

Dienstag  19:30 - 21:00 Uhr 

Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr 

Trainer:   Bernd Gorski 

Mobil   0151 - 147 903 37
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Die letzte Saison 
konnte die zwei-
te Mannschaft als 
Tabel lenzwei ter 
abschliessen. Diese 
Platzierung berech-
�–�‹�‰�–�‡�� �œ�—�� �†�‡�•�� ���—�ˆ-
stiegsspiel gegen 
SC Bosna. 

Trotz zweimali-
ger Führung und 

Überlegenheit wurde diese Partie im Elfme-
terschiessen verloren, so dass der Aufstieg 
verpasst wurde.

In der neuen Saison 2014/2015 musste die 
Mannschaft neu aufgestellt werden. Durch 
Abgänge und Aufrücker in die erste Mann-
schaft veränderte sich die Personalsituation 
stark. Der Anfang war holprig und zäh. Ein 

Fußball

Senioren

Trainer  
RONALD MÖHRING

�$�X�I�V�W�L�H�J���N�Q�D�S�S���Y�H�U�S�D�V�V�W�� 
�������6�H�Q�L�R�U�H�Q���P�L�W���1�H�X�D�X�I�E�D�X
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geregelter Trainingsablauf ist aufgrund der 
personellen Situation nicht möglich. Durch 
Schichtarbeit und zahlreiche Verletzungen 
verändert sich der Kader von Woche zu Wo-
che. Dazu kommt die wöchentliche Verän-
derung auf der Torwartposition, wo in 10 
Spielen bereits 5 Torhüter zum Einsatz ka-
men.

Von bisher 10 gespielten Partien wurden 17 
Punkte eingefahren wodurch sich das Team 
im Mittelfeld der Liga eingependelt hat. Ihr 
wahres Potential konnte das Team von Ro-
nald Möhring in den Partien gegen die Spit-
zenmannschaften SUk Canlar und VFB Fich-
te zeigen, in denen die „Jungs“ jeweils einen  
Punkt ergattern konnten und beide Teams 
mächtig ärgerte. 

„Zum Abschluß wünsche ich allen Teams 
weiterhin viel Glück und Erfolg für die rest-
liche Saison sowie ein frohes Fest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr“, ergänzt 
Möhring.

Senioren

Fußball

Trainingszeiten:  

Dienstag  19:30 - 21:00 Uhr 

Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr

Trainer:  Ronald Möhring  

Mobil 0151 - 424 581 68 

Tel 05207 - 876 88 

Mail fussballsenioren2@sv-ubbedissen.de
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Senioren

Interne Trainerlösung funktioniert!

���ƒ�…�Š�†�‡�•�� ���—�•�ƒ�� ���˜�•�ƒ�”�� �ƒ�—�•�� �„�‡�”�—�ª�‹�…�Š�‡�•�� �
�”�ò�•-
�†�‡�•���•�‡�‹�•�����•�–���ƒ�Ž�•�����”�ƒ�‹�•�‡�”���†�‡�”�����”�‹�–�–�‡�•���	�—�•�•�„�ƒ�Ž�Ž�æ
Herren niederlegen musste, machte sich die 
Fussballabteilung viele Gedanken über eine 
���‡�—�„�‡�•�‡�–�œ�—�•�‰�á���—�•���†�‹�‡���‡�”�ˆ�‘�Ž�‰�”�‡�‹�…�Š�‡�����”�„�‡�‹�–���†�‡�”��
vergangenen Saison umzusetzen. Mit Innen-
verteidiger Patrick Gahr konnte ein Insider für 
�†�‹�‡�����—�ˆ�‰�ƒ�„�‡���‰�‡�™�‘�•�•�‡�•���™�‡�”�†�‡�•�ä

Betreuer Lothar Esch ist begeistert von der 
Lösung: „Wir haben das Glück, dass wir mit 
Patrick Gahr einen sehr guten neuen Trainer 
gefunden haben. Patrick tritt als Spieler-
trainer gleichzeitig in der Innenverteidiung 
erfolgreich für uns gegen den Ball.“ Unter-
stützt wird Gahr von Thomas Gewalt, der 
gleichzeitig Kapitän der Dritten ist. 

Auch die Mannschaft freut sich über die 
gefundene Lösung. Das Team nimmt in ho-
her Beteiligung  an den Trainingseinheiten 
teil und hat sichtlich Spaß. Gahr scheint, 
die richtigen Knöpfe zur Motivation seiner 

Mitspieler zu kennen und überrascht das 
Team immer wieder mit neuen Einheiten. 
Zu Beginn der Serie wurde das Team um ei-
nige neue Spielern erweitert, die Mischung 
scheint gut zu passen, auch wenn hin und 
wieder einzelne Spieler die zweite Mann-
schaft unterstützen müssen. Wie Esch be-
tont, „alles eine Frage der Kommunikation.“ 

Sportlich bleibt man bescheiden, konnte 
aber auch die Ergebnisse nach anfänglichen 
Niederlagen weiter verbessern. Die Mann-
schaft scheint sich gefunden zu haben. Ende 
September gelangen gar zwei Siege in Fol-
ge und vom derzeit zwölften Tabellenplatz 
blickt das Team eher nach oben. „Die Moral 
der Mannschaft ist super und deshalb schaf-
fen wir das auch,“ ist Betreuer Lothar Esch 
überzeugt.

Spielertrainer Patrick Gahr 
�•�E�H�U�Q�L�P�P�W���G�L�H���'�U�L�W�W�H��

Trainingszeiten:  

Montag  20:30 - 22:00 Uhr 

Freitag  19:30 - 21:00 Uhr 

Betreuer:   Lothar Esch  

Mobil   0171 - 486 96 91
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und die Großen der anderen Mannschaften 
immer größer.  Da schwindet auch die Kon-
zentration und der ein oder andere schiesst 
schon mal auf das falsche Tor oder es wird 
angeregt im Liegen über die letzte Kinder-
gartenwoche diskutiert. Trotzdem gibt es 
genug Kinder, die bis zum Schluss durchhal-
ten und Tore schießen. Denn was wäre ein 
���”�ƒ�‹�•�‹�•�‰���‘�Š�•�‡���ƒ�—�•�‰�‹�‡�„�‹�‰�‡�•�����‘�”�Œ�—�„�‡�Ž�ë

Sadlon und Standke planen mit den Kids 
den nächsten Schritt: „Wenn die Kinder sich 
dann bis Weihnachten eingespielt haben, 
sollen im Januar die ersten Turniere mit 
Spielen gegen richtige Gegner folgen.“

In Ubbedissen darf schon früh den Großen 
nachgeeifert werden. Schon mit vier Jahren 
treten die jüngsten Ubbser mit viel Eifer nach 
dem Ball.

Nach anfänglicher Fluktuation hat sich ein 
Stamm an Kindern herausgebildet, der 
Samstag für Samstag zum Training kommt. 
Die Jungen und Mädchen, meist 4 - 5 Jahre 
alt, sind voller Eifer dabei. Ohne Warmma-
chen geht nichts, denn wenn zu Anfang 
nicht die Polizei die Räuber fängt, gibt es Är-
ger für die Trainer. Michal Sadlon und Olaf 
Standke kümmern sich um die bunte Trup-
pe: „In der ersten Trainingsstunde gehen die 
Kinder meist bis an ihre Grenzen und pow-
ern sich aus. Beim Abschlussspielchen sind 
wir Trainer dann froh, dass wir einen Kunst-
rasenplatz haben,“ erklären die Trainer: „So 
�•�Ú�•�•�‡�•���•�‡�‹�•�‡�����Ž�—�•�‡�•���‰�‡�’�ª�ò�…�•�–���‘�†�‡�”�����ƒ�—�Ž-
wurfshügel modeliert werden.“ 

Der Trubel  um den Platz wird durch Vo-
gelgezwitscher, kreischende Geschwister 

�0�L�W���6�S�D�‰���X�Q�G���(�L�I�H�U���E�H�L���G�H�U���6�D�F�K�H

Trainingszeiten:  

Samstag  09:30 - 11:00 Uhr 

Trainer:   Michal Sadlon 

Mobil   0176 - 305 499 28 

Mail   michal@sadlon.eu
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sonderes Highlight für die Kids ist natürlich 
das Spiel am Ende der Trainingseinheit. Es 
hat sich ein tolles Team entwickelt, bei dem 
einer für den anderen da ist und alle mitzie-
hen.

���’�‘�”�–�Ž�‹�…�Š�� �¤�•�†�‡�•�� �†�‹�‡�� ���‡�–�–�„�‡�™�‡�”�„�‡�� �‹�•�� ���‹�•�‹-
kicker-Bereich an gemeinsamen Spieltagen 
in Turnierform statt. Dabei ist der Ubbser 
Nachwuchs am ersten Spieltag mit fünf 
Mannschaften mit einem dritten Platz be-
reits sehr erfolgreich gestartet. Zum Auf-
takt gelang ein 2:1-Sieg gegen Hillegossen, 
gefolgt von zwei Unentschieden gegen 

Zum Start der Sai-
son 2014-2015 sind 
die Minikicker mit 
10 Kindern ange-
fangen. Mit Beginn 
der Saison sind 
noch 5 Kinder dazu-
gekommen, so dass 
aktuell ein Kader 
von 15 Spielern des 
Jahrgangs 2008 zur 
Verfügung steht. 

Die neuen Spieler haben sich schnell und gut 
in die vorhandene  Mannschaft integriert. 

���™�‡�‹�� �� ���ƒ�Ž�� �™�Ú�…�Š�‡�•�–�Ž�‹�…�Š�� �¤�•�†�‡�–�� �•�‘�•�–�ƒ�‰�•�� �—�•�†��
samstags ein 1,5 stündiges Training mit ei-
ner hohen Beteiligung von 10-12 Kindern 
statt. Die Kinder sind eifrig bei der Sache 
und erste Erfolge des auf zwei Tage ausge-
dehnten Trainings wurden schnell sichtbar. 
Das im Training Erlernte wird von den Kin-
dern angenommen und ist im Zusammen-
spiel der Mannschaft schon zu sehen. Be-

Jugend schützt vor Toren nicht

Trainer  
SVEN LIBOR
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Heepen und Sennestadt und zum Schluss 
leider mit einer 0:4-Niederlage gegen Gast-
geber TuS Ost. 

Das Team erfreut sich ständig der Unter-
stützung der sehr engagierten Eltern, wie 
die Trainer Libor und Windhager betonen. 
„Insbesondere Markus Große, der sich für 
die Saison als dritter Trainer zur Verfügung 
gestellt hat, gilt hier unserer besonderer 
Dank.“

Das Trainerteam ist überzeugt, dass sich 
der positive Trend fortsetzt. Weitere Erfol-
ge mit der Mannschaft bei den Spieltagen 
sowie bei einigen geplanten Freundschafts-
spielen sind möglich.

Sven Libor und Lutz Windhager blicken 
nach vorne:  „ Wichtig ist, dass die Kinder 
noch lange viel Spaß am Fußball haben und 
zusammen bleiben. Nächstes Jahr wird der  
Jahrgang 2008 schon in der F-Jugendsaison 
antreten.“

Trainingszeiten:  

Montag  17:00 - 18:30 Uhr 

Samstag  09:30 - 11:00 Uhr 

Trainer:   Sven Libor 

Mobil   0163 - 871 78 80 

Mail   svenlibor@web.de  

Trainer:   Lutz Windhager  

Mobil   0162 – 297 43 59 

Mail   l.windhager@t-online.de

BUSCH Rabatt-Gutschein

�� ������������ �������� ���� ��������������
��������� �����������	�� ���� ��������������� ������� �������� ����
������������������������������������������������������������••������•�•������������

���������������������������
�	�
�������������������•���•

10% Rabatt�� ���������•��•��•���������� €•� €
15% Rabatt�� ���������•��•��•����������‚ƒ€•� €
20% Rabatt�� ���������•��•��•����������„ƒ€•� € SPAREN

20 %
bis zu

BUSCH APOTHEKE
RUSSHEIDE
Otto-Brenner-Straße 110
33607 Bielefeld
Tel. 0521 - 2 75 88

BUSCH APOTHEKE
BRACKWEDE
Treppenstraße 2-4
33647 Bielefeld
Tel. 0521 - 44 43 56

BUSCH APOTHEKE
BRAKE
Braker Straße 69
33729 Bielefeld
Tel. 0521 - 76 10 73
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Aus sportlicher Sicht stehen aus den ersten 
drei Spielen ein Unentschieden und zwei 
Siege auf dem Konto. Zwar reichte im ers-
ten Spiel eine 2:0 Führung nicht ganz um 
als Sieger vom Platz zu gehen, doch in den 
beiden weiteren Spielen bewiesen die Jungs 
Moral und konnten jeweils einen 0:1 Rück-
stand noch in Ubbsser Siege drehen. Beson-
ders zu erwähnen ist dabei natürlich das tor-
reiche und spannende 4:3 Derby gegen den 
Ortsnachbarn aus Hillegossen.

Viel wichtiger als diese 7 Punkte ist dem 
Trainerteam aber, dass die Kurzen langsam 
anfangen Fussball zu spielen. Und das mit 
Spass und vor allem als Mannschaft zusam-
men.

Es reicht, wenn einer den Ball hat (im Ide-
alfall einer im Grün-Weissen-Trikot) und es 
wird versucht die Größe des Platzes zu nut-
zen und nicht wie eine Traube dem Ball hin-
terherzulaufen. Auch Pässe und Flanken ge-
hören langsam aber sicher zum Spiel dazu.

Die Ubbsser des 
Jahrgangs 2007 
sind als F2 in ihre 
erste Serie gestar-
tet. Den harten 
Kern dabei bildeten 
zunächst die Kin-
der, die im letzten 
Jahr bereits bei den 
Minis zusammen 
gekickt haben. Zu-
sammen mit eini-

gen Neuzugängen stehen den Trainern Björn 
Stricker und Patrick Beier jetzt insgesamt 15 
„Kurze“ zur Verfügung.

Mit viel Spass und Eifer geht es während der 
Trainingseinheiten zur Sache. Auch wenn 
es dem einen oder anderen etwas schwe-
rer fällt erst zuzuhören und dann erst an 
den Ball zu treten. Die Trainingsbeteiligung 
ist mit in der Regel 12 - 13 Spielern enorm. 
Umso schwerer fällt den Trainern natürlich 
die Entscheidung, wer an den Spieltagen 
einmal nur zuschauen kann.

�)���������9�L�H�O���6�S�D�‰���L�Q���G�H�U���H�U�V�W�H�Q���6�H�U�L�H

Trainer  
BJÖRN STRICKER
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Zu guter Letzt von beiden Trainern natürlich 
noch ein riesengroßer Dank an die Leute 
vom Haupt- und Fussballvorstand: „Dafür, 
dass ihr mit eurem Engagement das Dach 
�„�‹�Ž�†�‡�–�� �—�•�–�‡�”�� �†�‡�•�� �™�‹�”�� �‡�‹�•�� ���—�Š�ƒ�—�•�‡�� �¤�•�†�‡�•�á��
kann euch nicht oft genug gedankt wer-
den! Das gilt übrigens auch für das gesamte 
„Hüttenteam“. Ein Jugendspieltag ohne fri-
�•�…�Š�‡�•�� ���ƒ�¡�‡�‡�á�� ���‡�‹�•�‰�—�•�•�‹�� �—�•�†�� ���”�ƒ�–�œ�‡�‹�•�� �‹�•�–��
undenkbar geworden!“

Und zu aller Letzt verbleibt noch das Dan-
keschön an die Eltern. Erstens dafür, dass 
sie sich für den richtigen Sportverein ent-
schieden haben und zweitens für das dem 

Jugend

Fußball

Trainerteam entgegengebrachte Vertrauen 
und die Unterstützung vor, während und 
nach den Spielen und Trainingseinheiten.

Trainingszeiten:  

Dienstag  17:00 - 18:30 Uhr 

Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr 

Trainer:   Björn Stricker 

Mobil   0171 - 141 65 66 

Mail   bjoernstricker@arcor.de  

Trainer  Patrick Beier 

Mobil   0176 - 421 575 97 

Mail   petzib@gmx.net
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in den Vorjahren bereits für die Minikicker, 
Bambinis und E2 aktiv, die F3. Ausgelöst 
durch den Gewinn der Fußball-WM dräng-
ten diesen Sommer noch einmal viele Kin-
der in die Fußballmannschaften, sodass der 
SVU erstmalig noch eine F4 nachmelden 
musste. 

Bestes Beispiel für den Fußball-Boom war 
am 20.08.2014 das erste Training der F3. 
Ende August startete Christian Deppe mit 
nur acht Kindern, von denen nur vier einen 
Pass hatten und spielberechtigt waren. Dep-
pe erinnert sich: „Da schon am 30.8. das ers-

Fußball

Jugend

�:�0���7�L�W�H�O���E�U�L�Q�J�W���Y�L�H�O���1�D�F�K�Z�X�F�K�V���²��
�V�R�J�D�U���H�L�Q�H���)�����L�Q���G�H�U���Q�H�X�H�Q���6�D�L�V�R�Q

Der SV Ubbedissen 
hat in der letzten 
Saison mit der Or-
ganisation eines 
Fußballcamps viele 
begeisterte Kinder 
nach Ubbedissen 
gelockt. Um alle 
Kinder optimal zu 
betreuen wurde im 
Frühjahr 2014 die 
F3 gegründet.

In dieser Saison übernahm Christian Deppe, 

Trainer  
CHRISTIAN DEPPE
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stellige Niederlage einstecken. Trotzdem 
war das Team nicht zu sehr betrübt. In einer 
schon besseren zweiten Halbzeit konnte 
man sich sogar einige Torchancen erarbei-
ten und fast hätten die Ubbedisser noch das 
Ehrentor erzielt. Dies erreichte man dann 
beim zweiten Spiel gegen Theesen, welches 
trotzdem hoch verloren wurde. 

Eine erneute Leistungssteigerung zeigte die 
Mannschaft dann beim Spiel gegen Brake, in 
dem in der ersten Halbzeit zwei Tore erzielt 
wurden und das Team auch nicht mehr ganz 
so viele Gegentore hinnehmen musste. In 
den Spielen gegen Theesen und Brake ging 
es dem Trainerteam darum, alle Kinder spie-
len zu lassen, Laufwege und Positionen hal-
ten zu üben und in ein gemeinsames Spiel zu 

te Spiel anstand, sah es erst mal ganz schön 
knapp aus. Ich animierte die Eltern, doch 
möglichst schnell die Unterlagen einzurei-
chen, damit beim ersten Spiel wenigstens 
eine Mannschaft zustande kommt.“ Wie 
sich schnell zeigte waren die Trainer-Sorgen 
völlig unbegründet. Deppe bedankt sich 
zum Einen bei den Eltern, die teilweise nach 
einem ersten Probetraining schon 2 Tage 
später die Unterlagen einreichten - zum 
Anderen kamen zu jedem Training mehr 
Kinder. Schon nach zwei Wochen waren 
ständig ca. 20 Kinder beim Training. Glückli-
cherweise fanden sich Christoph Meyer und 
Günther Stohmann, die spontan als neue 
Betreuer einstiegen. So trainieren nun F3 
und F4 mittwochs und freitags gemeinsam 
mit Christian Deppe und Christoph Meyer 
– Günter Stohmann unterstützt zusätzlich 
samstags an den Spieltagen. 

Durch die vielen neuen Kinder verlief der 
Saisonauftakt recht holprig und die Mann-
�•�…�Š�ƒ�ˆ�–�� �•�—�•�•�–�‡�� �•�‹�…�Š�� �‡�”�•�–�� �¤�•�†�‡�•�ä�� ���‹�‡�Ž�‡�� ���‹�†�•��
hatten vor dem ersten Spiel erst zweimal 
gemeinsam trainiert und so musste diese 
neue Mannschaft in Altenhagen eine zwei-

Jugend

Fußball

Teamgeist, Spaß, Freude und Freundschaft

Mannschaftsfoto mit der F3 (grün), der F4 (weiß) und dem Betreuerteam
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�¤�•�†�‡�•�ä�����”�•�–���•�ƒ�…�Š���†�‹�‡�•�‡�•���„�‡�‹�†�‡�•�����’�‹�‡�Ž�‡�•���—�•�†��
wirklich ständig sehr guter Trainingsbeteili-
gung entschloss sich der Verein eine F4 zu 
aufzustellen. 

Das erste Testspiel dieser jungen F4 gegen 
Hillegossen II wurde zwar mit 0:3 verloren, 
aber trotzdem waren einige gute Ansätze 
zu sehen. Am selben Tag spielte auch die F3 
gegen Hillegossen II und konnte das Spiel 
mit 3:0 gewinnen. Im direkten Vergleich 
schlug die F3 die F4 dann 5:0 und gewann 
das Trainingsturnier mit Hillegossen. Deppe 
und Meyer bedanken sich beim Ortsriva-
len: „Vielen Dank an die Hillegosser, die uns 
während unserer Trainingszeit besuchten 
und dieses Trainingsturnier ermöglichten. 
Alle Spieler waren sehr fair und die Kinder 
beider Mannschaften (die sich teilweise ken-
nen) waren wirklich freundlich zueinander. 
���—�ˆ�‰�”�—�•�†�� �†�‡�”�� ���¡�Š�‡�� �Š�‘�¡�‡�•�� �™�‹�”�� �ƒ�—�ˆ�� �™�‡�‹�–�‡�”�‡��
Trainings- und Freundschaftsspiele.“

Einen Tag nach den ersten beiden gewon-
nen Freundschaftsspielen fuhr die F3 dann 
nach Jöllenbeck, um sich mit deren dritter 
Mannschaft zu messen. Diesmal sollte es 
ein spannendes Spiel werden. Die Ubbedis-
ser gingen schnell mit drei Toren in Führung. 
Mit einem Konter erzielten die Jöllenbecker 
das 1:3. Die Ubbedisser konnten den Vor-

sprung jedoch noch vor der Pause wieder 
vergrößern und schossen zwei weitere 
Tore. Nach einer Ecke der Jöllenbecker gab 
es kurz vor der Pause ein unglückliches Ei-
gentor, so dass es zur Pause 2:5 stand. In der 
zweiten Halbzeit stellten die Jöllenbecker 
um und beorderten ihren stärksten Spieler 
mehr nach vorne. Trotz vieler Torchancen 
gelang den Grün-Weißen kein weiteres Tor 
mehr und dem nach vorne beorderten Spie-
�Ž�‡�”�� �†�‡�”�� ��Ú�Ž�Ž�‡�•�„�‡�…�•�‡�”�� �‰�‡�Ž�ƒ�•�‰�‡�•�� �œ�™�‡�‹�� ���”�‡�¡�‡�”�ä��
So stand es fünf Minuten vor Schluss des 
Spieles 5:4. Kurz vor Schluss konnten die 
Ubbedisser dann endlich eine ihrer vielen 
Chancen nutzen und entschieden das Spiel 
mit 6:4 für sich. Der Jubel war groß nach 
dem ersten Saisonsieg, genauso wie die 
Anerkennung der kämpferisch starken Leis-
tung durch die Gegner, die es in der zweiten 
���ƒ�Ž�„�œ�‡�‹�–�� �ˆ�ƒ�•�–�� �•�‘�…�Š�� �•�…�Š�ƒ�¡�–�‡�•�� �†�ƒ�•�� ���’�‹�‡�Ž�� �ƒ�—�•-
zugleichen. 

Alle Kinder der F3 und F4 sind immer mit 
sehr viel Spaß beim Training. Die Trainer 
sind begeistert: „Das Tolle für uns Trainer 
ist, dass man in allen Bereichen kontinu-
ierliche Fortschritte bei den Kindern sieht: 
Zusammenhalt, Zusammenspiel, Fußball-
verständnis,“ so wundert es nicht, wenn die 
���‡�”�ƒ�•�–�™�‘�”�–�Ž�‹�…�Š�‡�•���‡�”�‰�¡�•�œ�‡�•�ã���÷���‹�”���Š�‘�¡�‡�•���ƒ�—�ˆ��
eine tolle Rückserie 2015 mit genauso viel 
Spaß und natürlichen weiteren Erfolgser-
lebnissen für die Kids.“

Trainingszeiten:  

Mittwoch  17:00 - 18:30 Uhr 

Freitag  16:30 - 18:00 Uhr 

Trainer:  Christian Deppe  

Mobil  0157 - 749 703 23 

Telefon 0521 - 962 98 98 

Mail  deppe@jugendfussball-svu.de

Taktikbesprechung beim Training
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„Ubbser“ Jugend besucht 
EM Qualispiel gegen Irland.

Die Freude der „Ubbser“ war groß als nach 
der ersten Absage doch noch die Zusage des 
Flvw  kam. Mit 50 Betreuern und Jugendli-
chen wurde per Bus nach Gelsenkirchen 
aufgebrochen um die deutsche Mann-
schaft zu unterstützen. Die Stimmung war 
gut und alle feuerten die deutsche Elf an. 
Großem Jubel beim 1:0 durch Kroos folg-
te in der Nachspielzeit die Ernüchterung 
beim Ausgleich der Iren. Um 1:00 Uhr tra-
fen die „Ubbser“ wieder in Bielefeld ein. 

Ein tolles Erlebnis für alle Teilnehmer die 
�†�‹�‡�•�‡�•�� ���—�•�ª�—�‰�� �•�‹�…�Š�‡�”�Ž�‹�…�Š�� �•�‹�…�Š�–�� �•�‘�� �•�…�Š�•�‡�Ž�Ž��
vergessen werden.



38

tän Moritz klar: „hier können wir mithalten“. 
Die Selbstsicherheit war wieder da und es 
wurden sehr schöne Ballstafetten gespielt. 
Es war ein Spiel auf Augenhöhe. Die grün-
weißen Jungs zeichneten sich durch ein 
klasse Zusammenspiel und gegenseitige 
Unterstützung aus. So konnte Yannick, als 
Torwart Nico trotz toller Parade schon ge-
schlagen war, den Ball noch von der Linie 
spitzeln und so den Torjubel der Arminia-
Fans im Keim ersticken.

Aller guten Abwehrarbeit zum Trotz, gelang 
den Arminen dann das 1:0. Davon aber eher 
angestachelt schossen die Ubbser Kicker 
quasi im Gegenzug den Ausgleich. Nach 

Fußball

Jugend

Einmal gegen Arminia gewinnen!

Dass am Dienstag den 23.09.2014 ein beson-
�†�‡�”�‡�•�� ���’�‹�‡�Ž�� �‹�•�� �†�‡�”�� �������� ���”�‡�•�ƒ�� �ƒ�•�•�–�ƒ�•�†�á�� �™�ƒ�”��
nicht nur an der großen Zuschauerzahl zu 
erkennen. Es waren wie immer die Eltern der 
Kids am Platz - aber heute auch Oma, Opa, 
Onkel, Tanten, Bruder, Schwester und sogar 
�—�•�–�‡�”���†�‡�•�����”�‘�¤�•���˜�‘�•���†�‡�”�����Ž�•���Š�ƒ�–�–�‡���‡�•���•�‹�…�Š���Š�‡-
rumgesprochen, das hier heute guter Fußball 
zu erwarten war. So waren auch Pascal Test-
roet und Felix Burmeister unter den Zuschau-
ern.

Das Spiel begann wie zu erwarten, mit einer 
�•�‡�Š�”�� �‘�¡�‡�•�•�‹�˜�� �ƒ�‰�‹�‡�”�‡�•�†�‡�•�� ���”�•�‹�•�‹�ƒ�� �—�•�†�� �•�‡�Š�”��
respektvollen Ubbser Jungs. Aber schon 
bald wurde den Kickern des SVU um Kapi-
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einer tollen Flügelkombination über rechts 
konnte Leo die Flanke von Alessio in den 
Maschen versenken.

Kurz vor der Pause gelang der Arminia dann 
durch einen sehr schnell vorgetragenen und 
perfekt abgeschlossenen Konter noch das 
2:1.

Nach der Pause hatten die Ubbser die gro-
ße Schwäche der Arminen, den Torwart, 
ausgemacht. Durch klasse Stellungsspiel 
wurde der Keeper immer wieder zu weiten 
Abschlägen provoziert, die dann nicht mehr 
von Arminiaspielern angenommen wer-
den konnten. Den daraus folgenden Frei-
stoß  verwandelte Luca Skora sicher zum 
2:2 Ausgleich. Dank super Zusammenspiel 
und einer Mischung aus hervorragender 
Abwehrarbeit, schnellem Umschaltspiel mit 
gut heraus gespielten Konterchancen war es 
auch weiterhin ein Spiel auf Augenhöhe. Als 
dann auch der 2. Freistoß von der Mittellinie 
durch Luca verwandelt wurde stand Ubbsen 
�‡�•�†�‰�ò�Ž�–�‹�‰�����‘�’�ˆ�ä���[�ã�Z�è�����‡�”���Š�¡�–�–�‡���†�ƒ�•���‡�”�™�ƒ�”�–�‡�–�ë

Jugend

Fußball

Die Schlussphase wurde dann noch hektisch 
und teilweise auch unschön, als die Arminia-
Spieler den Fairplay-Gedanken komplett 
außer Acht ließen und selbst der Trainer 
�ƒ�•�¤�•�‰�� �†�‹�‡�� ���‹�–�–�‡�Ž�Ž�‹�•�‹�‡�•�Š�ò�–�…�Š�‡�•�� �‹�•�� ���‹�…�Š�–�—�•�‰��
Ubbedisser Tor zu verschieben um nicht 
noch einen Freistoß zu riskieren. Aber die 
Gastgeber haben durch eine super Mann-
schaftsleistung bis zur letzten Aktion keine 
wirklichen Chancen mehr zugelassen. Hier 
hatte die Arminia noch einen Freistoß kurz 
vorm Strafraum, diesen konnte Nico jedoch 
sicher über die Latte lenken und dadurch die 
3 Punkte in Ubbedissen behalten.

Trainingszeiten:

Dienstag  17:00 - 18:30 Uhr 

Freitag   16:30 - 18:00 Uhr 

Trainer:  Gordon Zschieschang  

Mobil  0171 - 973 62 01 

Mail  gzschieschang@icloud.com  

Betreuer:  Matthias Fecke 

Mobil  0151 - 228 848 82 

Mail  m.fecke@bitel.net
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Jugend

Fußball

���„�„�•�‡�”�����—�•�•�–�”�ƒ�•�‡�•���–�”�‹�¡�–�ä�����‡�”�����’�ƒ�é���ƒ�•���	�—�é-
ballspielen und gemeinsam dieses zu erler-
nen. So werden Techniken wie Koordination 
mit Kondition, Geschicklichkeit, Torschuss 
und den allgemeinen Spieltaktiken mit viel 
Spaß zusammengebracht und umgesetzt.

Schlingmann kommentiert: „Der Saisonstart 
�¤�•�‰���‹�•���†�‡�”���Š�‡�‹�•�‹�•�…�Š�‡�•�������������”�‡�•�ƒ���ˆ�ò�”���—�•�•�‡-
re frisch zusammen gefundene Mannschaft 
etwas stolperhaft an. Wir hatten den  TuS 
Ost IV zu Gast, bestehend aus Spielern, die 
nicht nur einen Kopf größer, sondern auch 

Zu Beginn einer 
neuen Saison wer-
den Spieler wie im-
mer altersbedingt 
neu zusammen-
geführt. In diesem 
Fall kamen sogar 
Stefan Schling-
mann und Christi-
an Schwenker, die 
�„�‡�‹�†�‡�•�� �o�\�X�� ���”�‡�‹�•-
�•�Ž�ƒ�•�•�‡�� ���� ���—�ˆ�•�–�‡�‹�‰�‡�”��

�Z�X�Y�[���Z�X�Y�\�� �� �ƒ�—�•�� �—�•�•�‡�”�‡�”�� ���Ž�–�Ž�‹�‰�ƒ�á�� �ƒ�Ž�•�� ���‡�–�”�‡�—�‡�”��
neu hinzu. Es hat sich eine spaßige Truppe 
gefunden. Der Kader, bestehend aus 15 Nach-
wuchsspielern des Jahrgangs 2005 und wurde 
in der Kreisliga C gemeldet. 

Schon während der Trainingseinheiten 
konnte man schnell sehen, welchen Ehrgeiz 
die Jungs am Ball zeigen. Dabei wird aber 
nie vergessen, warum man sich auf dem 

Trainer  
STEFAN SCHLINGMANN

Spieler gesucht und eine 
�0�D�Q�Q�V�F�K�D�I�W���J�H�I�X�Q�G�H�Q�«
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mehr ins Spiel.“, erklärt Christian Schwen-
ker. So spielte man sich auch die eine oder 
andere Chance heraus. In der 35. Minute war 
es dann soweit. Durch einen Elfmeter, ge-
schossen von Niko, war das erste Saisontor 
erzielt. Zum Schluss hieß es dann zwar 2:14, 
doch waren alle überglücklich und zufrie-
den, gegen Goliath zwei Tore geschossen zu 
haben.

Zum jetzigen Zeitpunkt zeichnet sich ab, 
dass die Mannschaft in dieser Kreisliga C öf-
�–�‡�”�•���ƒ�—�ˆ���¡�Ž�–�‡�”�‡����ƒ�Š�”�‰�¡�•�‰�‡���–�”�‹�¡�–�ä�����‹�•�‡�����‡�”�ƒ�—�•-
forderung, der sich das gesamte Team mit 
großem Eifer stellt. 

Jugend

Fußball

Trainingszeiten:  

Montag  17:00 - 18:30 Uhr 

Mittwoch  17:00 - 18:30 Uhr 

Trainer:   Stefan Schlingmann 

Mobil   0170 - 623 67 17 

Mail   sschlingmann@t-online.de  

Trainer:   Christian Schwenker  

Mobil   0179 - 668 78 67 

Mail   c.schwenker@gmx.de

gleich fast 1 ½ Jah-
re älter waren.“ Et-
was zögerlich, fast 
ängstlich, trat man 
diesen Riesen ent-
gegen. In der ers-
ten Halbzeit fand 
für die Ubbser kein 
���’�‹�‡�Ž�ƒ�—�Ÿ�ƒ�—�� �•�–�ƒ�–�–�ä��
Der Gegner  hat-
te einfach zu lan-
ge Beine und zu 

große Füße. Somit stand zur Halbzeit ein 
0:8 auf dem Zettel. „Nach aufmunternden  
Worten in der Pause fanden unsere Jungs 

Torwart-Katze Kenau �•�–�ƒ�”�•�‡�����„�™�‡�Š�”�Ž�‡�‹�•�–�—�•�‰

Obmann  
CHRISTIAN SCHWENKER
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Die Ubbedisser D1-Jugend (Jahrgang 2002) 
�Š�ƒ�–�� �•�‹�…�Š�� �•�ƒ�…�Š�� �‡�‹�•�‹�‰�‡�•�� ���„�‰�¡�•�‰�‡�•�� �œ�—�”�� �•�‡�—�‡�•��
Saison fast komplett neu gebildet und star-
tete mit einem Kader aus 14 Spielern in der 
Saison.

Das neue Trainergespann mit Trainer Dirk 
Dehmel und Co-Trainer Marcel Grüttemeier 
mussten zu Saisonbeginn mit dem Problem 
fertig werden, keinen Torwart zu haben. 
Beide Trainer freuten sich, dass Maxim Goss 
diese Aufgabe hat nach kurzer Zeit über-
nommen hat: „Maxim macht einen tollen 
Job auf einer wichtigen Position.“

Der Einstand des neu gebildeten Teams war 
das Pokalspiel gegen TUS Quelle. Erst in der 
Verlängerung mussten sich die Ubbser nach 
einer dramatischen Partie mit 1:3 geschla-
gen geben. Das Trainerteam war stolz auf 
die Leistung und konnte dem Ergebnis auch 
die guten Seiten abgewinnen: „So konnte 
man sich umsomehr auf den Saisonstart 
konzentrieren.“

Jugend

Fußball

Der Ligabetrieb begann mit der Partie beim 
TuS Eintracht Bielefeld. Das Spiel endete 
nach vielen vergebenen Chancen auf beiden 
Seiten mit einem verdienten 0:0. Als nächs-
�–�‡�•���
�‡�‰�•�‡�”���‡�•�’�¤�•�‰���•�ƒ�•���†�‡�•�����ˆ�����	�‹�…�Š�–�‡���‹�•��
der Ubbser Arena. Trainer Dirk Dehmel freu-
te sich über eine „spektakulär gute Leistung 
der Jungs mit einem absolut verdienten 7:1-
Sieg. Dehmel sah „genau das umgesetzt, 
was ich von der Mannschaft gefordert hat-
te. Die Jungs spielten mit Druck nach vor-
ne, setzten bei Ballverlust sofort nach und 
ließen den Fichtern keine Chance, ihr Spiel 
aufzubauen. Eine tolle Leistung.“

Im folgenden Spiel gegen Schildesche wa-
ren Dehmel und Grüttemeier von der unfai-
ren Spielweise der Gegner und einer schwa-
chen Schiedsrichterleistung enttäuscht. Aus 
Sicht der Ubbedisser musste man sich mit 
einem 1:1 zufrieden geben. 

Im letzten Spiel vor den Herbstferien muss-
te die Ubbser D1 bei TuS 08 Senne zum 

�'�����²���Q�H�X�H�V���7�H�D�P���P�L�W���=�L�H�O���3�O�D�W�]����
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Jugend

Spitzenspiel antreten. In Erwartung einer 
spannenden Partie des zu dem Zeitpunkt 
Tabellenzweiten gegen den Vierten muss-
ten die Trainer schnell feststellen, dass an 
diesem Tag in Senne „nichts zu holen war.“ 
Dehmel schlussfolgert: „Die Jungs mussten 
die Lektion lernen, das Ballbesitz bedeutet 
weniger laufen zu müssen. Hier müssen wir 
noch nachlegen.“ Nach einer schwachen 
Partie verlor die D1 mit 2:0.

Trotz des durchwachsenen Saisonbeginns 
freuen sich Dehmel und Grüttemeier über 
den Willen des Teams: „ Die Jungs trainieren 

�•�‘�•�•�‡�“�—�‡�•�–���ª�‡�‹�é�‹�‰���—�•�†���•�‹�–���‡�‹�•�‡�”���–�‘�Ž�Ž�‡�•�����”�ƒ�‹-
ningsbeteiligung.“ So haben die Trainer das 
Saisonziel mit Platz 4 ausgegeben.

Das Trainerteam lobt die Unterstützung von 
außen: „Schön ist auch immer wieder die El-
ternbeteiligung an Spiel- als auch Trainings-
tagen. Viele begeisterte Eltern sind bei allen 
Spielen ihrer Jungs dabei und unterstützen 
so gut es geht. Danke auch für die tolle Be-
reitschaft, bei Auswärtsspielen zu fahren.“

Trainingszeiten:  

Mittwoch  17:30 - 19:00 Uhr 

Freitag  16:30 - 18:00 Uhr 

Trainer:   Jens Becker 

Mobil   0160 - 907 073 89 

Telefon  05202 - 881 636 

Mail   becker@jugendfussball-svu.de
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Fußball

Nachdem der größ-
te Teil der letzt-
jährigen C-Jugend 
altersbedingt in 
die Ubbedisser U17 
wechselte, bekam 
die Ubbser U15 in 
der Sommerpause 
ein fast komplett 
neues Gesicht.

Vor allem Spieler 
der ehemaligen C2 stellen das Grundgerüst 
des neuen Teams. Mit 23 Spielern aus den 
Jahrgängen 2000 und 2001 gingen das Trai-
nerteam Martin Schwarz und Stefan Busch-
mann in die Saison.

Schon vor den Sommerferien hatte sich 
die Mannschaft gefunden und konzentriert 
auf die laufende Saison vorbereitet. Martin 
Schwarz erklärt: „Das Augenmerk lag in 
den ersten Wochen auf Ausdauer, dem Stel-
lungsspiel und dem Umschaltspiel zwischen 
���•�‰�”�‹�¡���—�•�†�����‡�”�–�‡�‹�†�‹�‰�—�•�‰�ä�ò�����‘���œ�‘�‰���†�‹�‡�����ƒ�•�•-

�*�X�W�H�U���6�W�D�U�W���G�H�U���Q�H�X�H�Q���&���-�X�J�H�Q�G

Trainer  
MARTIN SCHWARZ

schaft mit einer guten Moral und reichlich 
���‡�Ž�„�•�–�„�‡�™�—�•�•�–�•�‡�‹�•�� �‹�•�� �†�ƒ�•�� �‡�”�•�–�‡�� ���ª�‹�…�Š�–�•�’�‹�‡�Ž��
der Saison, dem Auftakt im Kreispokal. Ge-
gen die C-Jugend von TuRa 06 Bielefeld wa-
ren die Trainer vom Team sofort begeistert: 
„Die Mannschaft zeigte über die gesamte 
Spielzeit eine tolle Mannschaftsleistung 
und hat alles Trainierte und Besprochene 
hervorragend umgesetzt!“

Es folgte bereits die nächste Runde des 
���”�‡�‹�•�’�‘�•�ƒ�Ž�•�� ���� �†�ƒ�•�� ���…�Š�–�‡�Ž�¤�•�ƒ�Ž�‡�� ���� �—�•�†�� �†�‹�‡��
Ubbser waren Gast beim SV Gadderbaum. 
Die Mannschaft startete gut in die Partie, 
�•�‘�•�•�–�‡�� �ƒ�„�‡�”�� �•�ƒ�…�Š�� �‡�‹�•�‹�‰�‡�•�� �
�‡�‰�‡�•�–�”�‡�¡�‡�”�•��
nicht mehr mithalten und verlor mit 2:6. 

W E R B U N G  U N D  V I S U E L L E  K O M M U N I K A T I ON

HÖKER  MEDIEN
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 Vor den Herbstferien gab sich die Mann-
schaft keine Blöße mehr. Im dritten Spiel 
der Serie reiste die U15 zum VFL Schilde-
sche III und holte einen klaren 6:0-Sieg. Im 
letzten Meisterschaftsspiel vor den Herbst-
ferien wiederholte das Team den Erfolg aus 
dem Pokal und gewann - diesmal mit 5:0 - 
gegen TuRa 06 Bielefeld.

Martin Schwarz und Stefan Buschmann 
freuen sich über den guten Start und trauen 
ihrer Mannschaft noch viel zu: „Die Mann-
schaft entwickelt sich hervorragend. Eine 
sehr gute Trainingsbeteiligung bildet eine 
gute Grundlage, mit der Mannschaft weiter 
so erfolgreich zu arbeiten.“

Jugend

Fußball

Nach der Niederlage im Pokal konnte man 
sich nun voll auf den Ligabetrieb konzentrie-
ren – und startete dort gleich richtig durch.

Im ersten Meisterschaftsspiel der Kreisli-
ga B gegen die SpVg Heepen II konnte die 
Mannschaft einen starken 11:0-Sieg verbu-
chen. Nach diesem perfekten Start musste 
die Mannschaft zum SC Bielefeld. In einem 
hart umkämpften Spitzenspiel trennte man 
sich torlos 0:0. Wie auch die weiteren Ergeb-
nisse zeigen, scheinen die Kicker vom Mei-
erteich bislang direkter Konkurrent um die 
Führungsrolle in der Liga zu sein.

Trainingszeiten:  

Montag  18:30 - 20:00 Uhr 

Mittwoch  18:30 - 20:00 Uhr 

Trainer:  Martin Schwarz  

Mobil  0160 - 183 00 53 

Telefon 0521 - 203 194 

Mail  m.schwarz@kunststofftechnik.de

Spielanweisungen Torjubel
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Interview mit Trainer Marcel Oelker

VN: Marcel Oelker, du trainierst im zweiten 
Jahr die U17 des SV Ubbedissen. Was hast du 
�†�‹�”���ˆ�ò�”���†�‹�‡���ƒ�•�–�—�‡�Ž�Ž�‡�����ƒ�‹�•�‘�•���˜�‘�”�‰�‡�•�‘�•�•�‡�•�ë
MO: Vieles! Ich glaube,  in der laufenden Sai-
son können wir viel erreichen.

VN: Das klingt selbstbewusst. Worauf ver-
�–�”�ƒ�—�•�–���†�—�ë
MO: Zuerst einmal meiner Mannschaft. Sie 
hat sich bereits in der letzten Saison gut ein-
�‰�‡�•�’�‹�‡�Ž�–�������—�•�†���•�‹�–���•�‡�…�Š�•�����Ž�–�Œ�ƒ�Š�”�‰�¡�•�‰�‡�•���Š�ƒ�„�‡�•��
�™�‹�”�� �—�•�•�� �•�‘�…�Š�� �‡�‹�•�•�ƒ�Ž�� �˜�‡�”�•�–�¡�”�•�–�ä�� ���—�é�‡�”�†�‡�•��
schätze ich die Liga nicht so stark ein wie in 
der letzten Saison. 

Jetzt muss eine Serie her!

Trainer  
MARCEL OELKER

VN: ���‘�”�ƒ�•���Ž�‹�‡�‰�–���†�ƒ�•�ë
MO: Der VfL Schildesche und TuS Jöllenbeck 
sind überraschend nicht mehr in unserer Liga 
vertreten. Die stärksten Ligakonkurrenten  
sind wohl die Spvg.Steinhagen und der VfL 
Oldentrup.

VN: Wie ist dein Team in die Saison gestar-
�–�‡�–�ë
MO: ���‡�”�� ���”�‡�‹�•�’�‘�•�ƒ�Ž�� �„�‹�Ž�†�‡�–�‡�� �†�‡�•�� ���—�ˆ�–�ƒ�•�–�ä�� ���…�Š��
war begeistert, wie meine Jungs bereits ihre 
Qualität unter Beweis gestellt haben. In der 
�‡�”�•�–�‡�•�����—�•�†�‡���•�‘�•�•�–�‡�•���™�‹�”���—�•�•���‰�‡�‰�‡�•�������������X�^��
auf einem sehr schlecht bespielbaren Unter-
grund mit 4:2 behaupten. Zwei Wochen später 
�†�—�”�ˆ�–�‡�•���™�‹�”���œ�—�•�����…�Š�–�‡�Ž�¤�•�ƒ�Ž�•�’�‹�‡�Ž���•�ƒ�…�Š�����‡�‡�’�‡�•��
�”�‡�‹�•�‡�•�ä�� ���‡�”�� ���æ���‹�‰�‹�•�–�� �•�–�ƒ�•�†�� �•�‹�…�Š�‡�”�� �‹�•�� �†�‡�”�� ���„-
wehr und ließ nichts anbrennen. Doch in der 
6. Minute der Nachspielzeit gelang uns durch 
��ä�� ���—�–�œ�� �†�‡�”�� ���‹�‡�‰�–�”�‡�¡�‡�”�ä�� ���ƒ�•�� �Š�ƒ�–�� �‡�‹�•�†�”�—�…�•�•�˜�‘�Ž�Ž��
die Moral der Mannschaft demonstriert.

VN: Ihr habt euch also im Pokal viel vorge-
�•�‘�•�•�‡�•�ë
MO: ��ƒ�ä�� ���„�‡�”�� �‡�‹�•�‡�� ���—�•�†�‡�� �•�’�¡�–�‡�”�� �‹�•�� ���‹�‡�”�–�‡�Ž�¤-
�•�ƒ�Ž�‡�� �™�ƒ�”�� ���•�†�•�–�ƒ�–�‹�‘�•�ä�� ���•�� �Z�]�ä�X�a�ä�� �†�—�”�ˆ�–�‡�•�� �™�‹�”��
zuhause den Bezirksligisten VFB Fichte begrü-
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ßen. Wir machten es dem VfB über die gesam-
te Spielzeit schwer, letztendlich setzte sich die 
�•�’�‹�‡�Ž�‡�”�‹�•�…�Š�‡�����Ž�ƒ�•�•�‡���„�‡�‹�•���Y�ã�[���ƒ�„�‡�”���†�—�”�…�Š�ä�����„�‡�”��
die gesamte Mannschaft hatte eine tolle Dar-
stellung gezeigt, kein Grund, den Kopf in den 
Sand zu stecken.

VN: Der Liga-Auftakt verlief aber nicht nach 
�†�‡�‹�•�‡�•���
�‡�•�…�Š�•�ƒ�…�•�ë
MO: Leider ja. Im ersten Meisterschaftsspiel 
am 13.09. mussten wir unverdient mit einer 
2:1-Niederlage die Heimreise aus Werther an-
treten. 

VN: ���ƒ�•���™�ƒ�”���’�ƒ�•�•�‹�‡�”�–�ë
MO: Wir haben unser Spiel gemacht, aber 
mit unserer Chancenverwertung konnten wir 
nicht zufrieden sein. Zudem war in der zwei-
ten Halbzeit irgendwie der Wurm drin.

VN: ���‹�‡���‰�‹�•�‰���‡�•���™�‡�‹�–�‡�”�ë
MO: ���•�� �œ�™�‡�‹�–�‡�•�� ���’�‹�‡�Ž�–�ƒ�‰�� �Š�ƒ�„�‡�•�� �™�‹�”�� �‰�‡�‰�‡�•��
die Spvg. Steinhagen  7:0 verloren. 

VN: Ein klassischer Fehlstart. Wie konnte 
�†�ƒ�•���’�ƒ�•�•�‹�‡�”�‡�•�ë
MO: Ich habe das Spiel mit der Mannschaft 
ausführlich besprochen – und die Kritik werde 
ich auch intern halten. Meine Mannschaft hat 
�‹�•�����•�•�…�Š�Ž�—�•�•���†�‹�‡���”�‹�…�Š�–�‹�‰�‡�����‡�ƒ�•�–�‹�‘�•���‰�‡�œ�‡�‹�‰�–�ä

VN: ���•���™�‹�‡�ˆ�‡�”�•�ë
MO: Im Spiel gegen den SC Bielefeld ging die 
Mannschaft an ihre Grenzen und hat bis zum 
Umfallen gekämpft. Die ersten zehn Minuten 
spürte man dem Team den enttäuschenden 
���–�ƒ�”�–�� �•�‘�…�Š���ƒ�•�ä�� ���„�‡�”�� �•�‹�‡�� �Š�ƒ�–�� �•�‹�…�Š���‹�•�� �†�‹�‡�� ���ƒ�”�–�‹�‡��
reingekämpft und verdient mit 2:0 gewon-
nen. Eine tolle Leistung.

VN: Dennoch liegt viel Arbeit vor dir. Mit 
zwei Niederlagen zum Start wirkt der Auf-
�•�–�‹�‡�‰���‡�”�•�–���‡�‹�•�•�ƒ�Ž���™�‡�‹�–���‡�•�–�ˆ�‡�”�•�–�ë
MO: Ich glaube an die Mannschaft. Sie hat 
im Pokal gezeigt, zu welchen Leistungen sie 
fähig ist und gegen den SCB eindrucksvoll 
bewiesen, dass es sich lohnt, immer alles zu 
geben. Mit dieser Einstellung werden wir er-
folgreich sein.

VN: Danke für das Gespräch, Marcel Oelker. 
Viel Erfolg für dich und dein Team!

Trainingszeiten:  

Dienstag  18:30 - 20:00 Uhr 

Donnerstag 18:30 - 20:00 Uhr 

Trainer:   Marcel Oelker  

Telefon  0521 - 528 900 37 

Mail   oelker@jugendfussball-svu.de
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werden und der Kader von 14 Spielern war 
auch dünn bestückt. Neue Spieler waren in 
der Kürze der Zeit nicht zu bekommen. Also 
machte man aus der Not eine Tugend. Der 
ehemalige Torwart Jannik Krüger konnte 
von Gerd überzeugt werden, wieder die 
Handschuhe anzuziehen. Schnell entwickel-
te sich Jannik zu einem echten Glücksfall 
und spielte bislang eine tolle Saison. 

Dazu konnte der SVU mit Marcel Friedrich 
und Ashok Nesakumar zwei alte „Ubbser“ 
wieder für sich gewinnen, die sich zu Sai-
sonbeginn als echte Verstärkungen erwie-
sen. Mit den Aufrückern aus der B-Jugend 
bildete sich schnell eine Mannschaft, die 
durch Teamgeist und Spielwitz zu überzeu-
gen wusste. Besonders hervorzuheben ist 
die mannschaftliche Geschlossenheit, die 
�„�‡�‹���
�”�‹�Ž�Ž�ƒ�„�‡�•�†�‡�•���‘�†�‡�”���†�‹�˜�‡�”�•�‡�•�����”�‡�¡�‡�•���•�‡�Š�”��
gestärkt wird.

Wie schon aus den 
letzten Jahren ge-
wohnt hatte Trai-
ner Gerd Roggen-
sack wieder einmal 
keine leichte Saison 
vor der Brust.

Zahlreiche Leis-
tungsträger der 
Vorsaison wech-
selten in den Se-

niorenbereich. Dazu verließen fünf weitere 
Spieler den Verein, so dass in dieser Saison 
eine neue Mannschaft gebildet werden 
musste. Als 5 Tage vor Ende der Wechsel-
periode auch noch der eingeplante Torwart 
trotz Zusage den Verein verließ, standen 
alle Ampeln auf Dunkelrot. 

Schnell musste ein neuer Torwart gefunden 

�$���-�X�J�H�Q�G���•�E�H�U�W�U�L�I�I�W���]�X�P 
Serienstart alle Erwartungen

Trainer  
GERD ROGGENSACK
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Nach der deutlichen Pokalpleite gegen TuS 
Eintracht schwirrte bei vielen Spielern die 
Abstiegssaison der B-Jugend 2012 im Kopf 
rum, wo das Team sang- und klanglos aus 
der Kreisliga A abgestiegen war.

Gleich zum Saisonstart übertrafen die 
„Jungs“ von Gerd aber alle kühnsten Erwar-
tungen und erarbeiteten sich Selbstvertrau-
en. Mit drei Siegen startete das Team in die 
Serie, ehe wiederrum Klassenprimus Ein-
tracht die Siegesserie stoppte. 

Alles im allen spielen die „Ubbser“ eine so-
lide Saison, in der das Saisonziel Klassener-
�Š�ƒ�Ž�–���Š�‘�¡�‡�•�–�Ž�‹�…�Š���•�‡�Š�”���ˆ�”�ò�Š�œ�‡�‹�–�‹�‰���‡�”�”�‡�‹�…�Š�–���™�‹�”�†�ä��
Betreuer Volker Reck denkt dabei perspekti-
visch: „Auch Trainer Roggensack würde eine 
„normale“ Saison mal richtig gut tun, damit 
er auch mit 80 Jahren noch unsere „Jungs“ 

motivieren kann.“ Schmunzelt Reck, „Gerd 
ist einfach ein riesiger Glücksfall für das 
Team, kitzelt mit seinen motivierenden und 
spaßigen Ansprachen immer das Beste aus 
jedem Spieler heraus.“

Roggensack und Reck bedanken sich für die 
Unterstützung: „Herzlich Dank an unseren 
„Fotografen vom Dienst“ Bernd Koch so-
wie allen Eltern für die tolle Unterstützung 
- egal ob Heim oder Auswärts.“ Die Eltern 
sind zahlreich immer dabei, was aus Recks 
Sicht bei einer A-Jugend lange nicht mehr 
selbstverständlich ist.

Zur nächsten Serie werden noch weite-
re Spieler der Jahrgänge 1997 und 1998 
gesucht, die das tolle Team unterstützen 
möchten. Bei Interesse einfach am Platz 
vorbei schauen. Das Team freut sich auch 
jetzt schon über jeden neuen Spieler.

Trainingszeiten:  

Dienstag  18:30 - 20:00 Uhr 

Donnerstag 18:30 - 20:00 Uhr

Trainer:   Gerd Roggensack  

Mobil   0175 - 225 43 05 

Mail   reck@jugendfussball-svu.de

Teambeschwörung vor dem Spiel
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Zum Ende der vergangenen Saison stand 
für den „Ubbser“ Nachwuchs die bereits 4. 
Teilnahme an einem internationalen Jugend-
Turnier auf dem Programm. Nachdem man 
in den Vorjahren mit bis zu drei Teams an den 
Turnieren teilgenommen hatten, machte sich 
der SVU diesmal gleich mit vier Jugendteams 
�����æ�á�� ���æ�á�� ���æ�á�� �—�•�†�� ���æ��—�‰�‡�•�†���� �ƒ�—�ˆ�� �•�ƒ�…�Š�� ���‘�Ž�Ž�ƒ�•�†�ä��
Ziel war der North Limburg Cup.

Die Vorfreude der Kids war am Freitag bei 
der Abreise mit insgesamt 78 Personen be-
�”�‡�‹�–�•���”�‹�‡�•�‹�‰�ä�����‹�‡�”���•�…�Š�Ú�•�‡�����ƒ�‰�‡���ò�„�‡�”�����¤�•�‰�•�–�‡�•��
wurden in Holland bei strahlenden Son-
nenschein verbracht. Bei der Ankunft im 
Park Leukemeer, wurden die Kinder sowie 

Betreuer auf die Häuser verteilt. Doch die 
„Kids“ konnten nur kurz in den Häusern 
gehalten werden, denn es stand die Erkun-
dung des Parks auf dem Programm. 

Eine tolle Anlage mit Strand, Hallenbad, 
Freibad, Fußballplatz und vielen weiteren 
Attraktionen begeisterte alle, während von 
den Betreuern zum ersten Mal der Grill an-
geschmissen wurde. Nach dem gemeinsa-
men Abendbrot wurden noch gemütliche 
gemeinsame Stunden verbracht. 

�Å�8�E�E�V�H�U�´���-�X�J�H�Q�G���R�Q���7�R�X�U�� 
�7�U�L�S���Q�D�F�K���+�R�O�O�D�Q�G���H�L�Q���Y�R�O�O�H�U���(�U�I�R�O�J

���•�ˆ�‡�—�‡�”�•���˜�‘�•���†�‡�”�����”�‹�„�ò�•�‡Begeistert: Malte & Marcel

Die C-Jugend hatte viel Spaß!
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Nach einer kurzen Nacht mussten die ers-
ten Teams am Samstag bereits um 9:00 Uhr 
ihre Spiele absolvieren. Hier galt es gegen 
Mannschaften aus Belgien, Deutschland 
und Holland zu bestehen. Dies gelang den 
„Ubbsern“ mal mehr und mal weniger er-
folgreich. Am Spätnachmittag wurde wie-
der der Park unsicher gemacht und die Kin-
der verlebten hier weitere tolle Stunden.

Sonntag standen nun die letzten Platzie-
rungsspiele auf dem Programm. Auch hier 
gelang es den Grün-Weißen, den ein oder 
anderen Gegner zu ärgern. Die A-Jugend 
belegte am Ende einen 3. Platz. Die C-Ju-
gend gewann ihre Platzierungsrunde am 

Sonntag und auch die D-Jugend konnte 
das  letzte Spiel gewinnen. Lediglich die E-
Jugend konnte leider keinen Erfolg verbu-
chen. Doch auch das sollte keinem den letz-
ten sonnigen Abend vermiesen. 

Besonders toll war es wieder einmal mitzu-
erleben, wie verantwortungsvoll die älteren 
Spieler sich auch um die jüngeren geküm-
mert haben. Jeder achtete auf den anderen, 
so  dass sich jeder in der Gruppe wohl fühlte 
und es keine Zankereien unter den Kindern 
gab. Jugendleiter Volker Reck ergänzt: „Ein 
besonderes Dankeschön geht an alle Be-
treuer, die sich rund um die Uhr um alles ge-
kümmert haben und die Kinder gut versorgt 
haben. Ohne diese Helfer wäre so eine tolle 
Fahrt nicht durchführbar.“

���•�� ���•�†�‡�� �‡�‹�•�‡�•�� �–�‘�Ž�Ž�‡�•�� ���¤�•�‰�•�–�™�‘�…�Š�‡�•�‡�•-
des brachen die „Ubbser“ zwar müde aber 
glücklich wieder Richtung Bielefeld auf. Alle 
waren sich einig, dass dieses sicherlich nicht 
die letzte Fahrt dieser Art war. Denn dieses 
Wochenende in Holland war einmal mehr 
die Reise wert!

Jugend

Jugendfahrt

���‹�‡�����æ��—�‰�‡�•�†���„�‡�Ž�‡�‰�–�‡���†�‡�•���[�ä�����Ž�ƒ�–�œ
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Frauen & Mädchen

über die Zukunft der Mannschaft. Über-
legungen zu einer Spielgemeinschaft mit 
Hillegossen sowie das Melden einer D-
���¡�†�…�Š�‡�•�•�ƒ�•�•�•�…�Š�ƒ�ˆ�–�� �™�—�”�†�‡�•�� �‹�•�� ���•�†�‡�¡�‡�•�–��
aber abgelehnt. Die Mannschaft wollte in 
ihrer jetzigen Zusammenstellung bestehen 
bleiben und ein weiteres Jahr ohne Wertung 
bei den E-Juniorinnen spielen, um weiter zu 
wachsen, stärker zu werden und im kom-
menden Jahr dann in der D-Juniorinnenliga 
anzugreifen.

Nach einem er-
folgreichen ersten 
Jahr, haben sich 
die Verantwortli-
chen der E-Junio-
rinnenmannschaft 
entschlossen, eine 
weitere Saison in 
�†�‹�‡�•�‡�”�����Ž�–�‡�”�•�‰�”�—�’�’�‡��
ohne Wertung an-
zutreten und das 
Team weiter aufzu-
bauen.

Nach einer erfolgreichen ersten Saison gab 
es zum Ende der Saison viele Gespräche 

Trainerin  
ANNE BAMBERGER

Der Zusammenhalt im Team steht hier weit oben.

�(���0�l�G�F�K�H�Q���²���.�O�D�S�S�H���G�L�H���=�Z�H�L�W�H
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Frauen & Mädchen

Der Start in die Saison verlief perfekt. „Wir 
hatten kaum Vorbereitungszeit, Kondition 
aufzubauen oder uns einzuspielen, dennoch 
waren die Mädchen so heiß, dass bereits das 
erste Spiel gegen den TuS Asemissen klar 
mit 11:3 auswärts gewonnen wurde.“, er-
zählt Co-Trainer Matz Schapeler stolz. Nun 
wird zielstrebig darauf hin gearbeitet, bald 
einen stabilen Kader aufweisen zu können. 
„Neun Mädels sind oftmals doch etwas we-
nige, wenn man 7 gegen 7 spielt und hier und 
da mal eine ausfällt. Eine Teamstärke von 
11-15 Spielerinnen wäre wirklich klasse, um 
als Mannschaft Bestand zu haben und keine 
Rückschläge wegen diverser Ausfälle be-

fürchten zu müssen.“, erklärt Trainerin Anne 
Bamberger „Auch die Mädels sind traurig, 
wenn ein Training ausfallen muss oder ein 
Spiel verlegt werden muss, weil Teamkol-
leginnen absagen.“ Deshalb freut sich die 
Mannschaft auf viele neue Mitspielerinnen 
aus den Geburtsjahrgängen 2002 – 2005.

Trainingszeiten:  

Montag  17:00 - 18:30 Uhr 

Donnerstag 16:30 - 18:00 Uhr 

Trainer:   Anne Bamberger  

Mobil   0176 - 821 370 37 

Mail   abamberger@gmx.net
Jenni - Immer für ein Tor gutJoana - klein aber oho

Diese Saison gibt es oft Grund zum Torjubel
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in der Hinrunde. Herausragend: Die Defen-
sive. Kapitän Pia Nölkensmeier im Tor der 
Ubbser und ihre Abwehr mit Lisa Gerke, 
���‡�‡�Ž�‡�� ���—�…�•�Š�‘�¡�á�� ���‘�ƒ�� ���ò�„�‡�•�‡�”�á�� ���‹�”�‹�ƒ�•�� ���’-
ping, Mel Lehnert, Lea Hübener, Melanie 
Schreiber oder Vanessa Hudzik hat bislang 
erst vier Tore zugelassen – Spitzenwert der 
Liga.

Schon der Auftakt gelang nach Maß: ein 18:0 
gegen eine sichtlich überforderte neufor-
mierte Mannschaft aus Solbad Ravensberg 
und ein souveränes 4:0 beim inzwischen 
Tabellenfünften SC Halle katapultierten die 
Mannschaft gleich an die Tabellenspitze. 
Dann folgten vier, so Kurtz, „Hammerspie-
le“ mit engem Ausgang – wie sich jetzt zeig-
te, durchweg gegen die Top-Mannschaften. 
Beim Tabellenzweiten TuS Quelle holte man 
nach Rückstand ein 1:1, gegen Tabellenfüh-
rer TuS Ost gab es eine bittere – und die bis-
lang einzige – Niederlage, mit 0:1. 

Tabellenplatz drei 
zum Redaktions-
schluss, einen 
Punkt hinter dem 
Tabellenführer, vie-
le knappe Ergeb-
nisse und vier Bie-
lefelder Teams mit 
���—�ˆ�•�–�‹�‡�‰�•�…�Š�ƒ�•�…�‡�•�ã��
Für die Ubbedisser 
Fussballerinnen ist 
in einer spannen-

�†�‡�•�� ���”�‡�‹�•�Ž�‹�‰�ƒ�� ���æ���ƒ�‹�•�‘�•�� �•�—�”�œ�� �˜�‘�”�� �†�‡�”�� ���‹�•�–�‡�”-
pause noch alles drin.

Die Mannschaft von Trainer Oliver Kurtz 
macht den gewünschten nächsten Schritt in 
ihrer Entwicklung. Drei Punkte in den engen 
Spielen sind inzwischen eher die Regel als 
die Ausnahme. „Die Mannschaft hat sich in 
���ƒ�…�Š�‡�•�����¥�œ�‹�‡�•�œ���‰�‡�ˆ�—�•�†�‡�•���—�•�†���„�”�‹�•�‰�–���ƒ�—�…�Š��
mal Arbeitssiege nach Hause,“ ist Kurtz 
denn auch stolz auf die bisherige Leistung 

Enge Spiele in der Kreisliga 
�Å�$�O�O�H�V���G�U�L�Q�´���I�•�U���8�E�E�V�H�U���)�U�D�X�H�Q

Trainer  
OLIVER KURTZ
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�
�ò�–�‡�”�•�Ž�‘�Š���‡�”�™�‹�‡�•���•�‹�…�Š���ƒ�Ž�•���‰�—�–�‡�•�����ª�ƒ�•�–�‡�”�ä�����‡�‹��
der mit viel Vorschlußlorbeeren gestarte-
ten Drittvertretung des FSV Gütersloh (2. 
Bundesliga) gab es einen 1:0-Arbeitssieg, 
beim Gütersloher TV, vor der Saison noch 
Titelkandidat, drehte die Mannschaft ei-
nen 0:1-Rückstand in buchstäblich letzter 
Minute zum 2:1-Sieg. Einzig gegen den VfB 
Schloß Holte ließen die Grün-Weißen är-
gerlich Punkte liegen. Trotz massiver Über-
legenheit wollte nicht mehr als der 1:1-Aus-
gleich gelingen. 

Mit einem Sieg wäre der SVU aktuell gar Ta-
bellenführer. So steht man mit 20 Punkten 
nach neun Spielen auf Rang drei. Anders als 
in den Vorjahren aber kein Grund zum Frust. 
Auch Tabellenführer TuS Ost hat mit 21 
Punkten nicht die Maximalausbeute erzielt. 
Also kein Durchmarsch wie in den vergan-
genen Jahren (2013: Hillegossen, 2014: VfB 
Fichte), als jeweils ein Team ohne Punktver-
lust durch die Kreisliga marschierte. Dieses 
Jahr bewegen sich die Bielefelder Teams 
TuS Ost, Quelle, Ubbedissen und TuS Brake 
quasi im Gleichschritt an der Spitze. Brake 
kann mit einem Nachholspiel die Tabellen-
führung übernehmen, mit dann 22 Punkten 

– aber immer noch in Ubbser Reichweite. 
���ƒ�•���†�‹�”�‡�•�–�‡�����—�‡�Ž�Ž���¤�•�†�‡�–���ò�„�”�‹�‰�‡�•�•���ƒ�•���[�X�ä�Y�Y�ä��
statt.

Kurtz ist froh, das Heft immer noch selbst in 
der Hand zu haben und hat dies auch als Sai-
sonziel ausgegeben: „Wir wollen möglichst 
lange in der Lage sein, aus eigener Kraft die 
Meisterschaft zu erreichen. Insbesondere 
wenn wir nach dem März immer noch in die-
ser Situation sind, haben wir eine erfolgrei-
che Saison gespielt.“ 

���ƒ�”�—�•�����¡�”�œ�ë�����ƒ�•�•���•�–�‡�Š�‡�•���‹�•���†�‹�‡�����ò�…�•�”�—�•-
de die vier Top-Spiele in einem Monat an. 
Quelle (H), TuS Ost (A), FSV Gütersloh (H), 
Gütersloher TV (H). Und dazwischen haben 
die Ubbserinnen noch eine Rechnung mit 
�†�‡�•�����ˆ�������…�Š�Ž�‘�é�����‘�Ž�–�‡���‘�¡�‡�•�ä

Trainingszeiten:  

Montag 19:30 - 21:00 Uhr 

Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr

Trainer:  Oliver Kurtz  

Mobil  0152 - 056 231 01 

Mail  oliver.kurtz@gmx.de
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Grußwort

mit vielen guten und  persönlichen Bestleis-
tungen, einigen Kreismeistertiteln und Teil-
nahmen an Westfalen-Meisterschaften neigt 
sich ein erfolgreiches, spannendes Jahr 2014 

�•�‹�–�� �˜�‹�‡�Ž�‡�•�� �÷���—�ˆ�ò�� �—�•�†�� �÷���„�ò�á�� �†�‡�•�� ���•�†�‡�� �‡�•�–�‰�‡-
gen. Danke sagen wir all unseren Fans und 
Sponsoren, die uns immer zu unseren Wett-
kämpfen gefahren haben und uns durch ihre 
�œ�ƒ�Š�Ž�”�‡�‹�…�Š�‡�� ���•�™�‡�•�‡�•�Š�‡�‹�–�� �•�”�¡�ˆ�–�‹�‰�� �—�•�–�‡�”�•�–�ò�–�œ�–��
haben.

Mit sportlichen Grüßen,

eure Petra Heiderstädt

Abteilungsleiterin  
PETRA HEIDERSTÄDT

Liebe Leichtathleten,
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Leichtathletik

Spielerische Leichtathletik mit den 
Grundelementen 
Laufen, Werfen 
und Springen

Die ersten Erfah-
rungen mit Wett-
kämpfen, wie das 
Jedermannspor t-
fest am 1. Mai auf 
der Rußheide, der 
Mannschaftswett-
kampf in Borgholz-
hausen, die Kreis-

meisterschaften und auch der Wettkampf 
der Kinderleichtathletik, dienten um erste 
Eindrücke zu gewinnen. Ein erfolgreiches Jahr 
mit vielen persönlichen Bestleistungen liegt 
hinter den Jungen und Mädchen. 

Wer will, kann gerne an weiteren Wett-
kämpfen teilnehmen – aber es gilt „ohne 
Fleiß - kein Preis“ und  „es ist noch kein 
Meister vom Himmel gefallen“.

Das Wintertraining ist ein Konditionstrai-
ning und kann manchmal sehr eintönig sein. 
Im Hinblick auf die nächsten sportlichen 
Veranstaltungen in der Seidensticker Halle 

haben alle eine kleine Herausforderung: die 
bestehenden Leistungen doch zu verbes-
sern.

Abteilungsleiterin Heiderstädt drückt allen 
die Daumen: „Wir wünschen allen viel Er-
folg.“

Der Sportabzeichentag am 12.09.2014 fand 
großen Zuspruch.

Kinderleichtathletik

Trainerin  
NATHALIE POTHIER

Trainingszeiten:  Sporthalle Ubbedissen  

Dienstag  17:00 - 18:00 Uhr 

Freitag  16:00 - 17:00 Uhr 

Alter:    U10 und U12  

Kontakt :  Petra Heiderstädt  

Telefon  05202 - 837 85 

Mail   leichtathletik@sv-ubbedissen.de

Maik beim Weitsprung Yannis‘ Siegerehrung
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�•�…�Š�ƒ�¡�‡�•�ä�� ���”�ˆ�‘�Ž�‰�”�‡�‹�…�Š�� �—�•�†�� �•�‹�–�� �‡�‹�•�‡�”�� �•�—�’�‡�”��
Weitsprungleistung von Carolin mit 4,96 m 
�™�—�”�†�‡���†�‹�‡�����—�ƒ�Ž�‹�¤�•�ƒ�–�‹�‘�•�����œ�—�”�����‡�‹�Ž�•�ƒ�Š�•�‡���—�•-
gesetzt.

Bei den FLVW-Mannschaftsmeisterschaf-
ten in Arnsberg am 20.09.2014 lag der 
Westfalentitel zum Greifen nahe. Leider 
�•�‹�•�•�Ž�ƒ�•�‰�� �‹�•�� �†�‡�”�� �\�š�� �_�]�� �•�� ���–�ƒ�¡�‡�Ž�á�� �†�‡�”�� ���ƒ�”�ƒ-
dedisziplin, der letzte Wechsel, sodass die 
���–�ƒ�¡�‡�Ž���ƒ�—�•�•�…�Š�‹�‡�†���—�•�†�������†�‹�‡�����ƒ�•�•�•�…�Š�ƒ�ˆ�–���ƒ�—�ˆ��
den 7.Rang abrutschte. Die westfälische 
��ƒ�Š�”�‡�•�„�‡�•�–�œ�‡�‹�–�� �†�‡�”�� �������æ���–�ƒ�¡�‡�Ž�� �˜�‘�•�� �[�a�á�Y�`��
sek. blieb bestehen. Erfreulich auch, dass 
Marlene mit ihrer Weitsprung-Steigerung 
auf 4,88 m die beste Einzelleistung in allen 

Ein erfolgreiches 
Jahr mit vielen per-
sönlichen Bestleis-
tungen liegt hinter 
den Jungen und 
���¡�†�…�Š�‡�•�� �†�‹�‡�•�‡�”�� ���Ž-
tersgruppe. Durch 
sie wurde der SV 
Ubbedissen auch 
über die Bielefelder 
Stadtgrenzen bis 
nach Niedersachen 

und auch im Sauerland bekannt.

In Paderborn wur-
de am 26.06.2014 
noch ein Mann-
schaftswettkampf 
durchgeführt, um 
damit die Qua-
�Ž�‹�¤�•�ƒ�–�‹�‘�•�� �ˆ�ò�”�� �†�‹�‡��
W e s t f ä l i s c h e n 
Meisterschaf ten 
im September 
in Arnsberg zu 

Jugend

Leichtathletik

Trainer  
JÖRG BUNTE

Jugendleichtathletik

���¡�†�…�Š�‡�•�•�–�ƒ�¡�‡�ŽNiclas beim Kugelstoßen

Trainer  
MICHAEL STRIEWE
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8 Teams zeigte. Der Ballwurf mit Lucy und 
Angelina war ebenfalls mit 31,00 m und 
30,00 sehr erfolgreich.

Die Trainer Jörg und Mi-
chael waren sich einig: 
„Ein toller Tag mit insge-
samt guten Leistungen. 
Es gilt Erfahrungen sam-
meln und Fehler dürfen 
passieren. Das Ziel für das 
nächste Jahr steht eben-
falls fest: wir wollen wie-
der dabei sein.“

Jugend

Leichtathletik

14,00 € geschenkt!
Sparen Sie bei Vorlage dieser
Anzeige die Aufnahmegebühr!

Meine Steuererklärung 
lasse ich machen. 

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Carolin Heinrich
Möllerhof 15  |  33699 Bielefeld
Tel. 0521–9384954
carolin.heinrich@steuerring.de

www.steuerring.de/heinrich

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Trainingszeiten:  

Dienstag  17:00 - 18:00 Uhr 

   Sporthalle Ubbedissen / Seidensticker Halle 

Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr 

   Seidensticker Halle  

Freitag  17:00 - 18:00 Uhr 

   Sporthalle Ubbedissen  

Kontakt :  Jörg Bunte 

Telefon  05202 - 80 942 

Mail   leichtathletik@sv-ubbedissen.de

Carolin beim Weitsprung

Startschuss
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Jugend

Leichtathletik

Nach einigen Wettkämpfen, wie dem Jeder-
mann-Sportfest auf der Rußheide oder dem 
Mini-Mehrkampf in Borgholzhausen als Vor-
bereitung konnten bei den Ostwestfälischen 
Meisterschaften in Gütersloh das Ubbser 
Mädchen-Team der W 13-jährigen einen super 
Start hinlegen. 

Bei gutem Wetter fanden die Fülle von Leis-
tungssteigerungen und Saisonbestleistun-
gen große Anerkennung. So sorgten die 
„schnellen Mädchen“ Neele, Luca Laureen, 
���ƒ�”�‘�Ž�‹�•�� �—�•�†�� ���ƒ�”�Ž�‡�•�‡�� �‹�•�� �†�‡�”�� �\�š�_�]�•�� ���–�ƒ�¡�‡�Ž��
mit einer Zeit von 39,18 sek. für eine „klei-
ne“ Sensation. Als erstes Bielefelder Team 
blieben sie mit dieser Zeit unter der „Traum-
grenze“ von 40 Sekunden und setzten sich 
vorerst an die Spitze der westfälischen Jah-
resbestenliste.

Weitere tolle Leistungen erzielten die Mäd-
chen über 75 m im Vorlauf : Carolin mit 10,34 
sek., Luca Laureen mit 10,52 sek., Marlene 
mit 10,62 sek., Neele mit 11,18 sek. und 
Luzy mit 11,50 sek.. Die Sieger und Zeit-
schnellsten konnten sich für den Endlauf 
�“�—�ƒ�Ž�‹�¤�œ�‹�‡�”�‡�•�ä�� ���ƒ�”�‘�Ž�‹�•�á�� ���ƒ�”�Ž�‡�•�‡�� �—�•�†�� ���—�…�ƒ��
Laureen starteten nochmals und belegten 
die Plätze 6 in 10,50 sek., 7 in 10,68 sek. und  
8 in 10,76 sek..Ein schöner Erfolg mit 3 Läu-
ferinnen des SV Ubbedissen im  Endlauf.

Der erste Freiluftstart über 60m-Hürden 
wurde von den Trainern als „Einstieg“ in die-
se neue Übungsdisziplin gesehen. Mit dem 
sogenannten „Testergebnis“ waren alle sehr 
zufrieden und können nun auf die Leistun-
�‰�‡�•���ƒ�—�Ÿ�ƒ�—�‡�•�ä�����ƒ�”�‘�Ž�‹�•���™�—�”�†�‡���\�ä���‹�•���‡�‹�•�‡�”�����‡�‹�–��

von 10,22 sek., den 7. Platz erreichte Luca 
Laureen mit 10,82 sek.. Marlene lief 11,06 
sek., Lucy erreichte 12,16 sek. und Neele 
�•�…�Š�ƒ�¡�–�‡���‡�•���‹�•���Y�Z�á�^�Z���•�‡�•�ä

Im Weitsprung lief es nicht ganz so glatt, 
da gab es doch Schwierigkeiten, den Ab-
�•�’�”�—�•�‰�„�ƒ�Ž�•�‡�•�� �”�‹�…�Š�–�‹�‰�� �œ�—�� �–�”�‡�¡�‡�•�ä�� ���ƒ�”�‘�Ž�‹�•��
konnte sich für den Endkampf ( ab 4,42 m) 
�“�—�ƒ�Ž�‹�¤�œ�‹�‡�”�‡�•�� �—�•�†�� �™�—�”�†�‡�� �•�‹�–�� �‹�Š�”�‡�”�� ���‡�‹�•�–�—�•�‰��
von 4,70m Dritte. Lucy erreichte 4,13 m - 
Marlene sprang 4,00 m - Luca Laureen mar-
kierte 3,95 m und bei Neele konnte 3,69 m 
notiert werden.

Die einzige W 15 Starterin Joline sorgte für 
schöne Überraschungen, trotz einer  an-
strengenden Wochenendfahrt nach Paris. 
Die nächtliche Heimfahrt nach Bielefeld und 
der anstehende Start über 100m konnten 
Joline nicht schocken. Sie konnte sich im 
Vorlauf mit 13,48 sek für den Endlauf qua-
�Ž�‹�¤�œ�‹�‡�”�‡�•���—�•�†���„�‡�Ž�‡�‰�–�‡���†�‘�”�–���†�‡�•���_�ä�����Ž�ƒ�–�œ���‹�•���‡�‹-
ner Zeit von 13,60 sek. Ebenso konnte Joline 
sich für den Endkampf  im Weitsprung quali-
�¤�œ�‹�‡�”�‡�•���—�•�†���‡�”�”�‡�‹�…�Š�–�‡�����Ž�ƒ�–�œ���`���•�‹�–���‡�‹�•�‡�”�����‡�‹�–�‡��
von 4,61 m. 

Petra Heiderstädt: „Allen Teilnehmern gra-
tulieren wir zu diesem erfolgreichen Ab-
schneiden bei den OWL-Meisterschaften, 
deren Teilnahme auch nur durch vorherige 
���—�ƒ�Ž�‹�¤�•�ƒ�–�‹�‘�•�‡�•���•�Ú�‰�Ž�‹�…�Š���™�ƒ�”�‡�•�ä�ò

Start in die Sommersaison 
�H�U�I�R�O�J�U�H�L�F�K���J�H�O�X�Q�J�H�Q



Autocenter Gaus GmbH & Co. KG www.autocenter-gaus.de               

Dingerdisser Straße 1, 33699 Bielefeld 

Tel.: Verkauf  (0521) 55 75 65-0 
Tel.: Service  (0521) 55 75 65-5 Service

Vertrauen erfahren.

WIR HALTEN BIELEFELD 
IN BEWEGUNG
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Senioren

Schach

auf eine schwere Saison ein, weil die 2 Grup-
pen große Unterschiede in den Wertungs-
zahlen aufweisen und die Mannschaft in die 
deutlich schwerere Verbandsklasse A gelost 

���Ž�Ž�‡�� �†�”�‡�‹�� ���‡�•�‹�‘�”�‡�•-
mannschaften ha-
ben ihren  ersten 
Mannschaftskampf 
gewonnen, die 1. 
Mannschaft in der 
Verbandsk lasse 
überraschend, die 
2. Mannschaft mit 
einem Kantersieg 
und auch die 3. 
Mannschaft be-
zwang ihren Geg-
ner klar.

Nach dem Aufstieg in die Verbandsklasse 
stellte sich die 1.Mannschaft  auch deshalb 

Abteilungsleiter  
EWALD POSSEHN

Toller Start in die Saison

Entscheidungsspiel am Möhnesee

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Marc-Oliver Markmann
Detmolder Straße 664
33699 Bielefeld-Ubbedissen
Tel. 05202/927370
markmann@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchstleistungen.  
Die Provinzial - zuverlässig wie ein Schutzengel.
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trugen mit jeweils einem vollen Punkt zum 
positiven Ergebnis bei.

Dieser optimale Beginn kann sicherlich nicht 
auf die zukünftigen Spiele fortgeschrie-
ben werden, aber er ist eine beruhigende 
Grundlage, bietet  Anlass zu vorsichtigem 
Optimismus und ist gut für die Motivation 
der Spieler.

wurde. Vor dem ersten Mannschaftskampf  
gegen die starken Spieler aus Steinhagen 
wollte man sich nur achtbar schlagen, mit 
einem Sieg hatte keiner gerechnet. Aber die 
unteren Bretter und Timon Sprute, Ubbe-
dissens vielleicht größtes Jugendtalent und 
sicherlich die zukünftige Nr.1 in Ubbedissen 
an Brett 3, erkämpften den kaum für mög-
lich gehaltenen 5:3 Erfolg. Nach der Liste 
der aktuellen Wertungszahlen sind nur drei 
Mannschaften schlechter als die Ubbedisser 
Schachspieler, deshalb zählen die Punkte 
gegen Steinhagen eigentlich doppelt im 
Kampf um den Klassenerhalt.

Die 2. Mannschaft hatte in den letzten Jah-
ren immer im ersten Tabellendrittel gestan-
den, sie spielte auch schon mehrfach um 
den Aufstieg mit. Mal fehlte ein wenig das 
dazu notwendige Glück, mal mangelte es an 
der Chancenverwertung oder dem Können, 
aber mit so einem deutlichen Sieg von 7:1  in 
die neue Saison der Bezirksklasse zu starten 
�™�‡�…�•�–���‡�‹�•�‡�����‡�•�‰�‡�����‘�¡�•�—�•�‰�‡�•�ä

Die 3. Mannschaft aus der Kreisklasse fuhr 
einen klaren Sieg ein, mit 4:2 wurde der 
erste Mannschaftskampf gewonnen. Jaron 
Sprute (der ebenfalls sehr begabte jüngere 
Bruder von Timon) und Dominik Selenhof  

Senioren

Schach

�[�ä�����ƒ�•�•�•�…�Š�ƒ�ˆ�–���‹�•���÷���“�—�ƒ�”�‹�—�•�ò

Trainingszeiten:  

Dienstag   20:00 - ca. 22:00 Uhr

Abteilungsleiter:   Ewald Possehn  

Telefon    05208 - 67 43
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Schach

�6�L�H�J�U�H�L�F�K�H�U���$�X�V�Á�X�J���D�Q 
die Möhnetalsperre

Der Besuch des großen Schachturniers Mit-
�–�‡�� ���—�‰�—�•�–�� �‹�•�� ���Ú�”�„�‡�…�•�‡�� �ƒ�•�� ���Ú�Š�•�‡�•�‡�‡�� �™�ƒ�”�� �ƒ�Ž�•��
intensive Vorbereitung für die im September 
beginnende Saison gedacht. Erklärtes Mini-
malziel der vier Denksportler aus Ubbedissen 
- Frank Klöpperpieper, Markus Dietze, Felix 
Hecht und Ewald Possehn -waren 50 Prozent 
aus sieben Runden, also 3,5 Punkte.

Bereits seit 40 Jahren organisiert die Spiel-
vereinigung Möhnesee das bekannte 
���…�Š�ƒ�…�Š�–�—�”�•�‹�‡�”�ä�����‹�‡���†�‹�‡�•�Œ�¡�Š�”�‹�‰�‡�����—�ª�ƒ�‰�‡���ˆ�ƒ�•�†��
mit 161 Teilnehmern statt, die leistungsbe-
zogen in eine A- und B-Gruppe aufgeteilt 
wurden. In der B-Gruppe wetteiferten 92 
Teilnehmer um Punkte und Preisgelder.

Die 7 Runden a jeweils 5 Stunden Gesamt-
bedenkzeit verteilten sich auf vier Tage 
von Donnerstag bis Sonntag, an drei Tagen 
mussten also 2 Runden a 5 Stunden gespielt 
werden. Daraus ergaben sich  inklusive Hin- 
und Rückfahrt  regelmäßig 14-stündige Ar-
beitstage, die zum Ende des anstrengenden 
Turniers auch manchen Teilnehmern anzu-
merken waren.

Nach drei Runden zogen die vier Schach-

spieler aus Ubbedissen eine positive Zwi-
schenbilanz, kein Spiel wurde verloren und 
alle befanden sich im oberen Tabellenbe-
reich. Außerdem hatten zwei Wagemutige 
entdeckt, dass ein Badebesuch im Möhne-
see erfrischt und für den dringend benö-
tigten klaren Kopf sorgt. Ehrgeizig wurden 
nun neue Ziele formuliert: Zumindest einer 
von ihnen sollte unter die ersten drei Plätze 
kommen und damit auch ein Preisgeld er-
halten.

Nach der fünften Runde saßen die Mitglie-
der der Schachabteilung an der ersten Tisch-
reihe unter den  aktuell 10 besten Spielern 
des Turniers. Es wurde nochmals gebadet, 
�—�•���ˆ�ò�”���†�‡�•�����•�†�•�’�—�”�–���†�‡�”���Ž�‡�–�œ�–�‡�•���Z�����ƒ�”�–�‹�‡�•���¤�–��
zu sein. In einem spannenden Finale konnte 
sich Frank Klöpperpieper durchsetzen  und 
erkämpfte den ersten Platz und den Po-
kal des B-Turniers. Der zweite Teilnehmer 
aus Ubbedissen, Felix Hecht, erreichte das 
zweitbeste Ergebnis seiner Leistungsgrup-
pe und damit  ebenfalls ein Preisgeld. Und 
auch Markus Dietze und Ewald Possehn 
konnten mit ihren Plätzen unter den 16 bes-
ten Spielern von 92 Teilnehmern zufrieden 
sein.

�÷���ƒ�…�Š���˜�‹�‡�”�����ƒ�‰�‡�•���‹�•�–���•�ƒ�•���œ�‹�‡�•�Ž�‹�…�Š���‰�‡�•�…�Š�ƒ�¡�–�á��
aber es hat sehr viel Spaß gemacht und 
wir sind gut vorbereitet für die kommende 
schwere Saison  nach unserem Aufstieg in 
die Verbandsklasse“, fasste der Abteilungs-
�Ž�‡�‹�–�‡�”�� ���™�ƒ�Ž�†�� ���‘�•�•�‡�Š�•�� �†�‡�•�� ���…�Š�ƒ�…�Š�ƒ�—�•�ª�—�‰��
zusammen. „So erfolgreich hat sich unsere 
Schachabteilung, die 2016 bereits 60 Jahre 
alt wird, selten präsentiert“.  

Ubbser Teilnehmer beim Möhneseepokal
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Jugend

Schach

Die U 12 hat einen 
Spieltag mit zwei 
Spielen absolviert 
– leider aber beide 
verloren! Mit etwas 
mehr Geduld beim 
Spiel wäre da aber 
mehr drin gewesen 
– es gab auch sehr 
positive Ansätze!

Die Schachabtei-
lung hat auch für 
die neue Saison 
zwei Kinder- bzw. 
Jugendmannschaf-
ten zum Spielbe-
trieb des Schach-
verbandes OWL 
angemeldet – eine 
U 14 und eine U 12- 
Mannschaft.

Allerdings läuft das Jugendtraining nach 
den langen Sommerferien eher etwas 
schleppend mit teilweise etwas geringen 
Teilnehmerzahlen an, sodass durchaus noch 
ein wenig Zulauf zu verschmerzen wäre.

Der erste Mannschaftskampf der U 14 muss-
te leider abgesagt werden, da es viele Kolli-
sionen mit anderen Hobbys oder sonstigen 
Terminen bei den gemeldeten Spielern gab. 

Jugendleiter  
FRANK KLÖPPERPIEPER

U12 Mannschaftskampf

Schleppender Beginn  
�Q�D�F�K���G�H�Q���6�R�P�P�H�U�I�H�U�L�H�Q

Die Jüngsten am PC
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���ƒ�•�� ��—�‰�‡�•�†�–�”�ƒ�‹�•�‹�•�‰�� �¤�•�†�‡�–�� �ƒ�—�…�Š�� �™�‡�‹�–�‡�”�Š�‹�•��
zu den gewohnten Zeiten statt und es wird 
auch wieder ein Jugendpokal ausgespielt – 
natürlich auch wieder mit Wertungen für die 
Jüngeren.

Jugend

Schach

Getreu dem Motto Fisch schwimmt, Vogel 
�ª�‹�‡�‰�–�á�� ���ˆ�‡�”�†�� �Ž�¡�—�ˆ�–�á�� ���‡�•�•�…�Š�� �•�’�‹�‡�Ž�–�� ���…�Š�ƒ�…�Š��
wird die Schachabteilung auch weiterhin 
versuchen, innerhalb des SVU insbesondere 
Kindern und Jugendlichen ein alternatives 
Sportangebot auf den schwarzen und wei-
ßen Feldern zu bieten.

Trainingszeiten:  

Montag   17:30 - 19:00 Uhr 

Dienstag   18:00 - 19:30 Uhr

Jugendleiter:   Frank Klöpperpieper  

Mobil    0173 - 710 91 68 

Mail    schach@sv-ubbedissen.de

Rauchende Köpfe beim Jugendschach
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Senioren

Tischtennis

2. Mannschaft

Nach dem erfolgreichen Klassenerhalt in 
der letzten Saison hat die Mannschaft auch 
für diese Saison den erneuten Klassenerhalt 
in der 2. Kreisklasse als Ziel ausgegeben. 
Bereits im ersten Spiel der neuen Saison 
konnte ein Sieg eingefahren werden. Im 
Anschluss folgten noch ein Unentschieden 
sowie drei zum Teil knappe Niederlagen. 
Damit belegt die 2. Mannschaft aktuell den 
10. Platz und ist auf dem besten Wege, die 
gesteckten Saisonziele zu erreichen.

1. Mannschaft

Nach den ersten 5 Spieltagen in der 2. Kreis-
klasse erfüllt die 1. Mannschaft bisher alle 
Erwartungen. Die bisher einzige Niederlage 
resultiert aus dem Spiel gegen den Abstei-
ger aus Brake welches jedoch nur knapp ver-
loren wurde. Im Anschluss folgten 4 deutli-
che Siege, so dass die Mannschaft zur Zeit 
mit 8:2 Punkten Tabellenführer ist. Entspre-
chend gut die Stimmung in der Truppe.

Tischtennisteams voll im Plan 
�X�Q�G���P�L�W���6�S�D�‰���E�H�L���G�H�U���6�D�F�K�H

Sawatzky, Herrmann, Hübert, Büker, Reck, Pawlik

���”�¨�ƒ�•�’�á�����‡�”�”�•�ƒ�•�•�á�����”�ƒ�…�Š�•�ƒ�•�•�á�����‡�›�‡�”�á�����‘�„�‡�”�•�–�‡�‹�•�á��

Rossdeutscher, Erling
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Senioren

Tischtennis

3. Mannschaft

Die Ubbser Unentschieden-Könige der letz-
ten Saison werden ihrem Ruf auch in der 
neuen Saison der 3. Kreisklasse gerecht. 
Nach 4 Spieltagen stehen den bisher er-
reichten 2 Unentschieden allerdings auch 
schon 2 Niederlagen gegenüber. Abtei-
lungsleiter Sigurd Gröschl ist dennoch zu-
versichtlich: „Wir sind uns allerdings sicher, 
dass auch hier bald der ersten Sieg folgen 
wird.“ Aktuell belegt die 3. Mannschaft den 
7. Tabellenplatz.

4. Mannschaft

Die komplett umgebaute 4. Mannschaft 
ist leider noch punktlos und ist mit Platz 8 
aktuell Tabellenletzer. Gröschl betont: „Wir 
haben dies so erwartet, da einige neue Spie-
ler in die Mannschaft integriert worden sind, 
die jetzt ihre erste Saison spielen. Trotzdem 
sind Zusammenhalt und Stimmung in der 
Mannschaft nach wie vor ausgezeichnet und 
man wird bestimmt bald ein erstes Erfolgs-
erlebnis haben.“ 

Döding, Laabs, Hurlbrink, Selenhof, Sorge

Vetter, Gröschl, Gollos, Ihrke, Wodara, Diekmann, 

Schmiederer
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Jugend & Hobby

Tischtennis

Schüler

Die Ubbser Jugendmannschaft mit dem 
Trainer Thomas Büker hat auch in dieser 
Saison wieder einige Herausforderungen 
vor sich. Trotz der bisher 4 Niederlagen le-
gen sich die Spieler Christian, Dennis, Lars, 
Tobias, Niklas, Jonas und Nils mächtig ins 
Zeug und haben weiterhin ihren Spaß am 
���’�‘�”�–�ä�� ���”�ƒ�‹�•�‡�”�� ���ò�•�‡�”�ã�� �÷���‹�”�� �Š�‘�¡�‡�•�� �ˆ�ò�”�� �†�‹�‡��
Jungs, dass sich auch hier bald das erste Er-
folgserlebnis einstellen wird.“

Hobbytruppe

Wie auch schon in den vergangenen Berich-
ten immer wieder erwähnt, erfreut sich die 
Tischtennis-Abteilung jeden Donnerstag 
über die rege Trainingsteilnahme der Ü70 
bzw. teilweise Ü80 jährigen. „Überwältigt 
stellen wir Abend um Abend fest, mit wel-
chem Ehrgeiz, Eifer aber selbstverständlich 
auch Spaß unsere Hobbyspieler jeden Don-
nerstag an der Platte stehen und gemein-
sam Tischtennis spielen,“ ist Abteilungslei-
ter Gröschl begeistert.

In diesem Jahr fand leider keine „Fahrt ins 
Blaue“ der Tischtennisabteilung statt. Da-
für gab es jedoch einige gemeinsame Ver-
anstaltungen innerhalb der Mannschaften. 
���‹�‡�� ���‘�„�„�›�•�’�‹�‡�Ž�‡�”�� �–�”�‡�¡�‡�•�� �•�‹�…�Š�� �œ�ä���ä�� �‹�•�� �†�‡�•��
Sommerferien jeden Donnerstag Abend 
bei einem Mitspieler um dort Tischtennis zu 
spielen und anschliessend noch gemütlich 
das ein oder andere Bierchen zu trinken. 

Für die aktiven Mannschaften ist es zu ei-
ner schönen Routine geworden, sich in den 
Sommerferien jeden Donnerstag zu einer 
abwechselnden abendlichen Veranstaltung 
�œ�—�� �–�”�‡�¡�‡�•�ä�� ���‘�� �™�—�”�†�‡�•�� �œ�ä���ä�� ���‹�•�‹�‰�‹�‘�Ž�ˆ�á�� ���ƒ�”�–�á��

Bowling und auch Kegeln ausprobiert. Am 
Ende eines jeden Abends stand natürlich 
noch die gemütliche Gemeinsamkeit um 
sich bei einem Getränk der Wahl über „Gott 
und die Welt“ auszutauschen. Auch die Fuß-
ball-WM in diesem Jahr hat die Abteilung an 
den meisten Abenden gemeinsam verfolgt 
und natürlich den verdienten Sieg gemein-
sam gefeiert. 

Obwohl noch eine anstrengende Hinrunde 
in diesem Jahr auf die Teams wartet, freuen 
sich alle bereits jetzt auf die Weihnachtsfei-
er, die in diesem Jahr  - ausgerichtet durch 
die 2. Herrenmannschaft - in der „Alten La-
�–�‡�”�•�‡�ò���•�–�ƒ�–�–�¤�•�†�‡�–�ä��

Sigurd Gröschl betont: „Obwohl wir mit 
dem Verlauf der aktuellen Saison sehr zu-
frieden sind, würden wir uns über jeden 
neuen Trainingsgast an unseren Einheiten 
Montag von 20 – 21.30 Uhr und Donners-
tags von 18 – 19.30 Uhr (Jugend) bzw. 21.30 
Uhr (Senioren und Hobby) sehr freuen. Fra-
gen hierzu können jederzeit gerne an mich 
oder an die jeweiligen Ansprechpartner ge-
stellt werden.“

Trainingszeiten  Jugend  

Donnerstag  18:00 - 19:30 Uhr 

    Hobbygruppe  

Donnerstag  20:00 - 21:30 Uhr 

    Herren  

Montag   20:00 - 22:00 Uhr 

Donnerstag  20:00 - 22:00 Uhr 

Kontakt:   Sigurd Gröschl  

Mobil   0172 - 535 48 66 

Mail   tischtennis@sv-ubbedissen.de
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Tennis im SVU?

Nein, wir sind nicht größenwahnsinnig ge-
worden – wir wollen weder eine Tennisanla-
ge bauen noch eine kaufen; wir wollen auch 
nicht Gerry Weber Konkurrenz machen oder 
���–�‡�¥�‡���
�”�ƒ�ˆ���ƒ�Ž�•�����‡�”�„�‡�–�”�¡�‰�‡�”���‰�‡�™�‹�•�•�‡�•���è

Die Tennisabteilung unseres Nachbarvereins 
TuRa 06 hat uns eine Kooperation i.S. Tennis 
angeboten, die im groben Folgendes bein-
halten soll:

����Mitglieder des SVU (egal welchen Alters) 
dürfen die Tennisanlage von TuRa 06 an 
der Potsdamer Str. als Schnupperangebot 
unverbindlich ein Jahr lang nach Absprache 
kostenlos nutzen.

����Anschließend können Mitglieder des SVU 
Mitglied in der Tennisabteilung von TuRa 06 

werden (mit den entsprechenden Rechten, 
���ª�‹�…�Š�–�‡�•�� �—�•�†�� ���‘�•�†�‡�”�„�‡�‹�–�”�¡�‰�‡�•���á�� �•�ò�•�•�‡�•�� �Œ�‡-
doch nicht die dortigen Grundbeiträge bei 
TuRa 06 zahlen.

����Die versicherungsrechtliche Seite wird zur 
Zeit durch unseren Sozialwart geklärt.

Abteilungsleiter Tennis bei TuRa ist übrigens 
der vielen in Ubbsen bekannte Uwe Teschen-
dorf.

Bevor wir nun eine Kooperation abschließen, 
wollen wir natürlich gern wissen, wie groß 
das grundsätzliche Interesse an einem sol-
chen Angebot im SVU ist – also:

Advents- und Weihnachtszeit zum Nachden-
ken nutzen – und im Neuen Jahr (oder auch 
schon vorher) ggfs. per Mail unverbindlich an   
vs1@sv-ubbedissen.de    schreiben.

Tennis
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Grußwort

Turnen

bereits Joachim Ringelnatz hat folgenden 
schönen Satz gesagt:

�÷���’�‘�”�–���•�–�¡�”�•�–�����”�•�‡�á�����—�•�’�ˆ���—�•�†�����‡�‹�•�‡�á 
kürzt die öde Zeit – und er schützt uns 
durch Vereine - vor der Einsamkeit.“

In diesem Sinn wollen wir auch das Vereinsle-
ben weiter unterstützen und freuen uns sehr 
über die rege Beteiligung in den vier unter-
schiedlichen Damen-Turn-Gruppen und der 
gemischten Fitness-Gruppe am Freitag.

�o�„�‡�”���†�‹�‡���˜�‹�‡�Ž�‡�•�����ƒ�…�Š�ˆ�”�ƒ�‰�‡�•���—�•�†���†�‡�•���‡�•�–�•�’�”�‡-
chenden Zuwachs bei den unterschiedlichen 
Kindergruppen freuen wir uns sehr und sind 
immer auf der Suche nach Unterstützung.

Nach den Herbstferien verlieren wir leider mit 
���•�ƒ�����‡�‹�†�‡�”�•�–�¡�†�–�á���†�—�”�…�Š���‡�‹�•�����—�æ���ƒ�‹�”�æ��ƒ�Š�”���‹�•���†�‡�•��
�������á���‡�‹�•�‡���•�‡�Š�”���™�‡�”�–�˜�‘�Ž�Ž�‡�����”�ƒ�ˆ�–�ä�����‹�‡���Š�ƒ�–���‡�•���‹�•-
mer hervorragend verstanden, alle Kinder in 
den ihrer Gruppe zu motivieren, Sport zu trei-
�„�‡�•���—�•�†���ˆ�ò�”���†�‡�•�����‡�”�‡�‹�•���œ�—���„�‡�‰�‡�‹�•�–�‡�”�•�ä�����—�ˆ���†�‹�‡-
sem Wege wünschen wir, Dir, liebe Ina, alles 
Gute, viel Erfolg und mögen Deine Wünsche 
und Ziele in Erfüllung gehen.

Gleichzeitig möchte ich mich an dieser Stelle 
bei allen Verantwortlichen und ehrenamtli-
chen Helfern für Ihren unermüdlichen Einsatz 
bedanken.

Mit sportlichen Grüßen

Eure Petra 
�•�‘�•�•�‹�•�ƒ�”�‹�•�…�Š�‡�����„�–�‡�‹�Ž�—�•�‰�•�Ž�‡�‹�–�‡�”�‹�•

Liebe Turnerinnen und Turnkinder,

kom. Leiterin  
PETRA HEIDERSTÄDT
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Seit 38 Jahren gibt 
es diese Gruppe 
und immer heißt 
das Motto „ Fröhli-
ches Bewegen,  Be-
�™�‡�‰�—�•�‰���Š�¡�Ž�–���¤�–���è�ò

Einige Turnerinnen 
sind seit der ers-
ten Stunde dabei 
und haben die 80 
Jahre und darüber 

erreicht. Die älteste Turn-Dame ist sogar 94 
Jahre alt, worüber der Verein sehr stolz ist. 

Aber es gibt auch jüngeren Nachwuchs, die 
ebenfalls die ruhigere Gymnastik  und Tai 
Chi Chuan bevorzugen. Zur Geselligkeit gibt 
es auch zwischendurch einen Klönnachmit-
�–�ƒ�‰�� �„�‡�‹�� ���ƒ�¡�‡�‡�� �—�•�†�� ���—�…�Š�‡�•�ä�� ���‹�‡�� �o�„�—�•�‰�•�Ž�‡�‹-
terin Marianne Klarholz gibt gerne nähere 
Informationen über die Sportgruppe.

Trainingszeiten:  

Mittwoch  16:00 - 17:00 Uhr 

Trainerin:   Marianne Klarholz  

Telefon  05202 - 803 47

Trainerin  
MARIANNE KLARHOLZ

�D�e�r�  ��M�a�ß�a�n�z�u�g �� �f�ü�r� �I�h�r� �B�o�o�t� 

�B�o�o�t�s�a�n�h�ä�n�g�e�r

�f�o�n�:�+�4�9� �(�0�)�5�2�1�-�2�0�5�2�6�3� � �|� � �f�a�x�:� �+�4�9� �(�0�)�5�2�1�-�2�0�4�5�5�7� � �|� �i�n�f�o�@�o�h�l�m�e�i�e�r�-�t�r�a�i�l�e�r�.�d�e� � �|� �w�w�w�.�o�h�l�m�e�i�e�r�-�t�r�a�i�l�e�r�.�d�e

 ��k�o�m�p�r�o�m�i�s�s�l�o�s� �g�u�t �
�m�e�h�r�f�a�c�h�e�r

�2�0�0�3� �|� �2�0�0�7
�T�E�S�T�S�I�E�G�E�R�T�E�S�T�S�I�E�G�E�R

Senioren

Turnen

Mittwochnachmittagsgymnastik

�÷���‹�”���•�‹�•�†���–�‘�’���¤�–�ò

Bewegung mit dem Ball
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���—�•�ª�—�‰�� �†�‡�”�� �
�›�•-
n a s t i k g r u p p e 
nach Bad Driburg

���•�� �Z�]�ä�X�^�ä�Z�X�Y�\��
starteten die Ubbe-
disser Gymnastik-
gruppen ihren dies-
�Œ�¡�Š�”�‹�‰�‡�•�� ���—�•�ª�—�‰��
mit dem „Elsetaler“ 
nach Bad Driburg. 
Schon im Bus kam 

gute Stimmung auf: Neben der Bekanntgabe 
des  Programms für den gemeinsamen Tag 
wurde einer  Turnschwester ein Geburtstags-
ständchen gesungen. 

Der Tag stand ganz im Zeichen der Kulina-
rik. Erster Stopp war die Käserei in Nieheim. 
Nach einer interessanten Besichtigung mit 
Vortrag freute sich die Gruppe über Kost-
proben. In dem kleinen Laden konnte jeder 
�Ž�‡�…�•�‡�”�‡�•�� ���¡�•�‡�� �—�•�†�� �˜�‹�‡�Ž�‡�•�� �•�‡�Š�”�� �•�¡�—�ª�‹�…�Š�� �‡�”-
werben.

Nächster Halt war Bad Driburg, wo man im 
Café Heyse schon erwartet wurden. Nach 
der Begrüßung, die sich der Chef persön-
lich nicht nehmen ließ, wurde den Gästen 
aus Ubbedissen ein leckeres Mittagessen 
serviert. Gut gestärkt machte die Gruppe 

anschließend bei herrlichem Wetter einen 
Spaziergang durch den Park bis zum neuen 
Leonardo Outlet, wo es viel zu sehen und 
natürlich auch kaufen gab.

���…�Š�‘�•���™�ƒ�”�����ƒ�¡�‡�‡�œ�‡�‹�–���—�•�†���‡�•���‰�‹�•�‰���œ�—�”�ò�…�•���‹�•�•��
Café Heyse, wo die Gruppe bei Himbeer-
�–�‘�”�–�‡���—�•�†�����ƒ�¡�‡�‡���‡�‹�•�‡���–�‘�Ž�Ž�‡�����ƒ�•�•�‡�”�‘�”�‰�‡�Ž���•�‹�–��
Musik vorgeführt wurde. Der Chef ließ in 
einem Vortrag über die Herstellung seiner 
Produkte von Baumkuchen, Torten, Prali-
nen und vielem mehr tief hinter die Kulissen 
blicken. Zum besseren Verständnis muss-
ten die Gäste aus Ubbedissen natürlich die 
thematisierten Köstlichkeiten probieren 
und nahmen zur Herstellung viele Tipps und 
Tricks für zu Hause mit.

Gut genährt ging ein schöner erlebnisrei-
cher Tag zu Ende und brachte die Gymnas-
tikabteilung wieder nach Ubbedissen – mit 
vielen Gedanken zum nächsten Backerleb-
nis und voller Vorfreude auf den nächsten 
�‰�‡�•�‡�‹�•�•�ƒ�•�‡�•�����—�•�ª�—�‰�ä

Turnen

Senioren

Trainingszeiten:  

Montag  17:00 - 18:30 Uhr 

Trainerin:   Gertrud Kausch  

Telefon  05202 - 817 44

Trainerin  
GERTRUD KAUSCH

�$�X�V�Á�X�J���G�H�U���*�\�P�Q�D�V�W�L�N�J�U�X�S�S�H
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�‰�‡�•�‡�‹�•�•�ƒ�•�‡�� ���‡�‹�Š�•�ƒ�…�Š�–�•�ˆ�‡�‹�‡�”�� �¤�•�†�‡�–�� �œ�—�•��
Jahresabschluss statt.

Dienstagabends - 30 plus

Eine weitere Gruppe unter der Leitung von 
���‘�”�‹�•�� ���ƒ�‰�–�� �–�”�‹�¡�–�� �•�‹�…�Š�� ���‹�‡�•�•�–�ƒ�‰�•�ƒ�„�‡�•�†�� �—�•��
19.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der Sporthalle. 
Hier wird ebenfalls die Aufwärmphase mit 
Musik zum Vergnügen gemacht. Übungen 
für den Arm-Schulter-Bereich auch mit 
unterschiedlichen Handgeräten sowie Rü-
cken- und Bauchgymnastik auf der Matte 
gehören zum Programm. Ebenso wird die 
Geselligkeit mit Fahrradtouren im Sommer, 
���—�•�ª�ò�‰�‡�� �‹�•�•�� ���•�„�‡�•�ƒ�•�•�–�‡�� �—�•�†�� ���‡�‹�Š�•�ƒ�…�Š�–�•-
feiern zum Jahresabschluss unterstützt.

Dienstagnachmittags

Die Gruppe be-
steht aus etwa 20 
Teilnehmerinnen, 
wovon regelmäßig  
10 - 15 Damen den 
Weg in die Ubbser 
���’�‘�”�–�Š�ƒ�Ž�Ž�‡�� �¤�•�†�‡�•�ä��
Ebenfalls mit mu-
sikalischer Un-
terstützung  wer-
den Übungen für 

Bauch, Beine  und Po angeboten, sowie ei-
nige Yoga-Übungen mit eingebunden. Eine 

Trainerin  
DORIS VAGT

Trainingszeiten:  

Dienstag  16:00 - 17:00 Uhr 

   19:30 - 20:30 Uhr 

Trainerin:   Doris Vagt  

Telefon  05202 - 54 63

Senioren

Turnen

Dienstagsgymnastik

Rückenübungen
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Am meisten Spaß macht das Spielen mit 
�†�‡�•�� ���—�–�Ÿ�ƒ�Ž�Ž�‘�•�� �‘�†�‡�”�� �‹�•�� ���‘�•�•�‡�”�� �ƒ�—�…�Š�� �•�‹�–��
Wasserbomben.

Trainerin Nadine Gipmann: „Auch das be-
liebte Spiel Völkerball spielen wir gerne, mit 
dem sogar Turnierspiele gespielt werden 
können.“

Mit Spiel und Spaß 
an den Ball heißt es 
jeden Montag. Ziel 
ist es, Kindern ab 
5 Jahren auf spie-
lerische Weise die 
���•�‰�•�–�� �˜�‘�”�� �†�‡�•�� ���ƒ�Ž�Ž��
zu nehmen.

Dabei geht es da-
rum, die Grund-
technik des 

Fangens und Werfens zu lernen, oder vor-
handene Fähigkeiten zu verbessern. Jede 
Art von Ball wird verwendet.

Turnen

Jugend

Trainingszeiten:  

Montag  16:00 - 17:00 Uhr 

Trainerin:   Nadine Gipmann  

Tel.   0521 - 329 294 97 

Mail   turnen@sv-ubbedissen.de

�%�D�O�O�J�H�Z�|�K�Q�X�Q�J�V���$�*

Trainerin  
NADINE GIPMANN
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Kleine Feiern zwischendurch mit  „wünsch‘ 
dir was“ bei den Geburtstagskindern, einer 
kleinen Karnevalsfeier und einer kleinen 
Weihnachtsfeier mit Plätzchen werden auch 
organisiert.

Nach den Herbstfe-
rien gab es hier eine 
Veränderung inner-
�Š�ƒ�Ž�„���†�‡�”���o�„�—�•�‰�•�Ž�‡�‹-
ter. Leider steht Ina 
Heiderstädt dieser 
Gruppe nicht mehr 
zur Verfügung, da 
sie ein Jahr in die 
�������� �ƒ�Ž�•�� ���—�æ���ƒ�‹�”��
geht. Doro Waldey-
er und Marion Sie-

�Ž�‡�•�ƒ�•�•���Ž�‡�‹�–�‡�•���•�—�•���†�‹�‡���
�”�—�’�’�‡�ä���o�„�‡�”���‡�‹�•�‡���†�”�‹�–�–�‡��
helfende Person würde sie sich freuen!

Die kleinen Sportler turnen neben vielen 
Spielen und Bewegungsaufgaben auch mit 
dem Stufenbarren, großen Kästen, dem 
Minitrampolin und auf Gerätelandschaften. 
Jeder kann mitmachen und ist herzlich ein-
geladen dabei zu sein.

„Den Kindern dabei zu zusehen,wie sie sich 
entwickeln und immer großer werden ist 
wirklich schön! Die meisten Kinder kenne 
ich nun seit den Pampersrockern, also gut 
3-4 Jahre,“ erzählt Ina lächelnder Weise.

�%�H�Z�H�J�X�Q�J�����6�S�L�H�O���X�Q�G���6�S�D�‰

Jugend

Turnen

Trainingszeiten:  

Montag  16:00 - 17:30 Uhr 

Alter:    ab ca. 3-6 Jahre 

   (ohne Eltern)  

Trainerin:   Doro Waldeyer 

Tel.   05202 - 924 16 21 

Mail   turnen@sv-ubbedissen.de  

Trainerin:   Marion Sielemann  

Tel.   05202 - 923 26 03

Trainerin  
MARION SIELEMANN

���‹�•�†�‡�”�•�’�‘�”�–�����‡�Ž�¤�‡
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Pampers Rocker  
�(�O�W�H�U�Q���.�L�Q�G���7�X�U�Q�J�U�X�S�S�H

„Es ist schön zusehen, wie die Kinder selbst-
ständig lernen und sich entwickeln,“ sagt 
Ina glücklich. Zum Abschluss wird immer 
„Alle Leut‘“ gesungen.

Turnen

Jugend

Erste Erfahrun-
gen mit Klein- und 
Großgeräten, so-
wie mit Hindernis-
landschaften und 
Bewegungsspielen 
lassen die „Kleinen“ 
ganz groß werden.

Auch hier kommt 
es zu einem 
Ü b u n g s l e i t e r-
wechsel, da Ina 
Heiderstädt  für 
13 Monate in die 
USA, als Au-Pair, 
geht. Nadine Gip-
mann und Petra 
Heiderstädt wer-
den nun die Grup-
pe übernehmen. 
Die beiden freuen 
sich über die Un-
terstützung der El-
tern beim Auf-und 
Abbauen.

Trainingszeiten:  

Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr 

Alter:    ca. 13 Monate bis 3 Jahr 

Trainerin:   Nadine Gipmann  

Tel.   0521 - 329 294 97 

Trainerin:   Petra Heiderstädt  

Tel.   05202 - 837 85 

Mail   turnen@sv-ubbedissen.de  

Trainerin  
NADINE GIPMANN

���„�•�…�Š�Ž�—�•�•�Ž�‹�‡�†

Trainerin  
PETRA HEIDERSTÄDT



H e r r l i c h e s  H e r f o r d e r .

Soundcheck!
Westfälischer
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Nach der Meister-
schaft in der Be-
zirksklasse und den 
damit verbundenen 
���—�ˆ�•�–�‹�‡�‰�� �‹�•�� �†�‹�‡�� ���‡-
zirksliga, startete 
die 1. Damenmann-
schaft durchwach-
sen in der neuen 
Klasse, der Bezirks-
�Ž�‹�‰�ƒ�����–�ƒ�¡�‡�Ž���Y�^�ä

Nach den Sommerferien begann zunächst 
die „heiße“ Phase der Vorbereitung zur neu-
en Spielzeit.

Zwar galt das Kommando: Raus aus dem 
Sand und rein in die Halle, noch nicht ganz. 
Sofern es das Wetter zuließ, musste das 
Team das Trainieren an der frischen Luft 
nicht missen. 

���—�…�Š�� �†�‹�‡�•�‡�•�� ��ƒ�Š�”�� �‰�”�‹�¡�� ���”�ƒ�‹�•�‡�”�� ��‡�•�•�� ���‹�‡�„�—�Š�”��
für die Saisonvorbereitung wieder in die 
Trickkiste. Bei mehreren Trainingseinheiten 
gab es für die Damen ein abwechslungsrei-
ches Konditions- und Krafttraining an den 
verschiedensten Plätzen. Das Team traf sich 
z.B. auf dem Beachvolleyballplatz in Lip-

perreihe oder auf der Finnenbahn in Schloß 
Holte. In der Alm-Halle wurde dann der Ball 
in die Hand genommen und weiter an der 
richtigen Technik und dem Zusammenspielt 
gefeilt. Die gesamte Mannschaft trainierte 
hart, um eine erfolgreiche Saison zu spielen 
und an die guten Leistungen aus der letzten 
Saison anzuknüpfen.

Bei einem erfolgreichen Vorbereitungs-
turnier in Soest setzte Coach Niebuhr dem 
Team eine hohe Meßlatte. In der LK 1 des 
Hanseturnieres vom Soester TV, spielte 
man fast ausschließlich gegen höherklassi-
ge Verbands-&Landesligisten. Umso über-
raschender errang man in der Gruppenpha-
se den 2. Tabellenplatz. Das Team verlor 
nach großem Kampf und starkem Spiel nur 
gegen den Verbandsligisten und späteren 
Turniersieger TV Werne. Gegen Landesli-
gist VV Schwerte und dem Bezirksligisten 
DJK Werl wurde gewonnen. In der Platzie-
rungsrunde 5 – 8 startete man zunächst 
mit einer knappen Niederlage gegen eine 
Auswahl des Telekom Post SV Bielefeld I-IV. 
Im letzten Turnierspiel gegen den Landes-
ligisten TuS Brake setzten die Ubbserinnen 
mit einem klaren 2:0-Sieg  aber erneut ein 
Ausrufezeichen! Am Ende stand ein starker 
7. Platz – die neue Saison konnte beginnen.

Frauen

Volleyball

�������'�D�P�H�Q�����(�L�Q�H���X�Q�H�U�Z�D�U�W�H�W�H���5�H�L�V�H

Trainer  
JENS NIEBUHR
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Der Auftakt in die Bezirksliga begann mit 
zwei Niederlagen enttäuschend für den 
Aufsteiger. 

So stand das Team in ersten Heimspiel der 
Saison gegen die Mitaufsteigerinnen des SC 
Halle bereits im Zugzwang. 

Die Partie begann sehr temporeich und die 
„Ubbser Ladys“ übernahmen schnell die 
Kontrolle über die Begegnung. So stand es 
nach den ersten Minuten schon 11:6 für die 
Gastgeber. Doch im weiteren Spielverlauf 
stabilisierten sich die Gegnerinnen aus dem 
Altkreis immer mehr und konnten so einige 
Punkte erzielen. Obwohl noch einige hoch-
karätige Chancen liegen gelassen wurden, 
setzten sich die SVU-Damen zum Schluss 
mit 25:22 im ersten Satz durch. Nach dem 
der erste Satz endlich in trockenen Tüchern 
war, wollten die Gäste zurückschlagen. 

Der SC Halle lag bereits mit 17:14 in Front, 
konnte den Sack aber nicht zumachen und 
bekam dafür die Quittung. Diagonalangrei-
ferin Melanie Schreiber servierte 8 Auf-
schläge zur 22:17 Führung des SV Ubbe-
dissen. Schlussendlich behielt der SVU im 
hart umkämpften zweiten Satz mit 25:21 
die Nerven. Im dritten Durchgang ließ die 

Gegenwehr der Gäste sichtbar nach und mit 
einem souveränen 25:13 gewann die Ubbser 
Satz und die Partie unter dem Strich unge-
fährdet.

Kaum hatten die Ubbserinnen den Match-
ball zum 25:13-Sieg im dritten Satz ver-
wandelt, stand die Sporthalle Kopf. Die 
Zuschauer spendeten den Volleyballerin-
nen lang anhaltenden Beifall, während sich 
die Spielerinnen samt Trainer in den Armen 
lagen und den ersten Saisonsieg in der Be-
zirksliga minutenlang ausgiebig auf dem 
Spielfeld feierten.

„Der Erfolg war enorm wichtig. Vor allem im 
ersten Heimspiel. Das war schon beeindru-
ckend.“, meinte Trainer Niebuhr nach dem 
Spiel und lobte vor allem den kämpferischen 
Einsatz und die tolle Moral des Aufsteigers.

Aus einem starken Ubbser Kollektiv ragte 
vor allem ein Trio heraus. Die beiden Au-
ßenangreiferinnen Julia Proksch und Carina 
���”�‘�…�•�á�� �•�‘�™�‹�‡�� ���‹�–�–�‡�Ž�„�Ž�‘�…�•�‡�”�‹�•�� ���‹�”�•�–�‡�•�� ���‘�¡-
mann waren immer dann zur Stelle, wenn 
es eng wurde. Ihrer Sprung- und Schlag-
kraft hatten die Hallerinnen einfach nichts 
entgegenzusetzen. Außerdem präsentierte 
sich der SVU gegenüber den beiden knap-
pen und bitteren Auftaktniederlagen in der 
Annahme sowie beim Aufschlag stark ver-
bessert. Ziel für Trainer Niebuhr bleibt der 
Klassenerhalt.

Frauen

Volleyball

Trainingszeiten:  

Montag  20:00 - 22:00 Uhr 

Mittwoch  20:00 - 22:00 Uhr 

Trainer:   Jens Niebuhr  

Mobil   0157 - 856 049 87 

Mail   volleyball@sv-ubbedissen.de  
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���—�…�Š�� �‹�•�� �†�‹�‡�•�‡�•��
Jahr startet die 2. 
Mannschaft wieder 
stimmungsvoll in 
die Saisonvorberei-
tung.

Dazu hatte Trainer 
Frank Bitter ‚die 
Zweite‘ zu Turnie-
ren in Levern und 
Soest angemeldet.  

Die besondere Herausforderung bestand 
darin, dass bei den Turnieren viele höher-
klassige Mannschaften antraten. Trotz oder 

gerade wegen vieler verlorener Punkte, 
konnten die Spielerinnen viel mitnehmen. 

Frauen

Volleyball

Anspruchsvolle Tests 
�I�•�U���H�L�Q�H�Q���J�X�W�H�Q���6�D�L�V�R�Q�V�W�D�U�W

Trainer  
FRANK BITTER
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Die Voraussetzungen für das Saisonziel - 
weit oben in der Tabelle mitspielen – sind 
�†�ƒ�•�‹�–���‰�‡�•�…�Š�ƒ�¡�‡�•�ä�����‡�”���‡�”�•�–�‡���
�‡�‰�•�‡�”���„�‡�•�ƒ�•��
dies mit einem klaren 3:0 zu spüren.  Die 
Zweite sichert sich so direkt zu Beginn den 
1. Platz in der Tabelle.

Spielerinnen und Trainer freuen sich auf eine 
erfolgreiche Saison und viele Siegesfeiern.

Dadurch konnte sich 
nicht nur jede Spie-
lerin persönlich ver-
bessern und entwi-
ckeln, sondern auch 
die Mannschaft ins-
gesamt auf hohem 
Niveau für die Liga 
Erfahrung sammeln.

Die erzielten Punkte und das gewonnene 
Testspiel gegen die SG Quelle-Milse brach-
ten viel Spielerfahrung und auch die Ge-
meinschaft wurde gestärkt. An den langen 
Turniertagen motivierten sich alle immer 
wieder gegenseitig und die Übernachtung 
in Levern und die Auszeiten in Soest wurden 
für ausgiebiges Picknick, Regeneration und 
viel Spaß nebenbei genutzt.

Frauen

Volleyball

Spielanalyse in Levern

Trainingszeiten:  

Dienstag  20:00 - 22:00 Uhr 

Mittwoch  20:00 - 22:00 Uhr 

Trainer:   Frank Bitter  

Mail   volleyball@sv-ubbedissen.de  
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Frauen

Volleyball

Die 3. Damenmannschaft des SV Ubbedis-
sen 09 zeichnet sich vor allem durch ihre 
rasante Weiterentwicklung aus. Die junge 
Mannschaft spielt erst ihre zweite Saison in 
der Kreisliga Lippe der Damen. Während die 
Mädels im vergangenen Jahr viele neue Er-
fahrungen machen konnten und viel gelernt 
haben, möchte das Team in diesem Jahr 
richtig angreifen. Dabei kommt der Spaß 
natürlich nicht zu kurz. 

Das Team wird von Johannes Perlik und 
Franziska Krinke trainiert. Beide spielen 
selbst auch noch aktiv in der Hobby Mixed 
bzw. 2. Damenmannschaft des SVU. Wenn 
es jedoch darum geht, die Mädels zu unter-
stützen, stellen sie ihre eigene Mannschaft 
auch schon mal in den Hintergrund. 

Wer Spaß am Volleyball hat und den Ehrgeiz 
sucht, sich und seine Fähigkeiten im Liga-
betrieb unter Beweis zu stellen, ist herzlich 
eingeladen, einfach mal vorbeizuschauen.

�������0�D�Q�Q�V�F�K�D�I�W�������7�H�D�P�J�H�L�V�W���	���6�S�D�‰

Trainingszeiten:  

Freitag  20:00 - 22:00 Uhr 

Trainer:   Johannes Perlik  

Telefon  0521 - 260 55 90 

Mail   jperlik@gmx.de  

Meine Familie und meine Freunde 
haben mich zum Volleyball animiert. 
Ich war sofort begeistert.

Alina Sittner
Außenangreiferin / Zuspielerin

Die Entwicklung dieser tollen 
Mannschaft begleiten zu dürfen, 
�¤�•�†�‡���‹�…�Š���‡�‹�•�ˆ�ƒ�…�Š���•�—�’�‡�”�ä

Johannes Perlik 
Trainer

Der Spaß am Sport 
und der Teamgeist der 
Mannschaft haben mich 
überzeugt.

Marina Glatthor 
Zuspielerin / Außenangreiferin

Ich bin über eine Anzeige im „Blauen 
Blatt“ auf den Verein aufmerksam 

geworden und bis heute überzeugtes 
Mitglied.

Franziska Krinke
Trainerin
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Frauen

Volleyball

Ich habe es einfach mal 
ausprobiert und es hat 
mir von Anfang an 
richtig Spaß gemacht.

Alina Grabowski
Zuspielerin

Volleyball hat mich schon immer 
interessiert, unter anderem auch, weil 

meine Mutter früher auch gespielt hat.

Anna Ziermann
Außenangreiferin / Zuspielerin

Ich bin durch meine Mutter zum Volleyball gekom-
men und komme auch weiterhin immer gerne.

Jana Holzmann
Außenangreiferin

Leona Porbadnik
Außenangreiferin

Es macht Spaß, in 
einem Team zu spielen. 
Volleyball ist eine super 
Mannschaftssportart.

Lora Schellenberg
Außenangreiferin

Ich muss einfach Sport 
machen und sowohl die 

Sportart als auch die 
Mannschaft sind super.

Pauline Zier
Mittelangreiferin

Der Teamgeist der Mannschaft hat mich überzeugt.

Pia-Marie Johnsen
Mittelangreiferin / Außenangreiferin

Volleyball macht einfach Spaß!

Ricarda Louise Hardke
Mittelangreiferin

Volleyball verbindet 
Sport mit Spaß, das 
�¤�•�†�‡���‹�…�Š���•�Ž�ƒ�•�•�‡�ä

Sophie Heil
Mittelangreiferin

Janina Dyck
Mittelangreierin / Außenangreiferin
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Hobby Mixed

Volleyball

Es war einmal ...
�ä�ä�ä���•�‘���„�‡�‰�‹�•�•�‡�•���Š�¡�—�¤�‰�����¡�”�…�Š�‡�•�ä�����„�‡�”���ƒ�—�…�Š���˜�‹�‡-
le Erinnerungen beginnen mit diesen Worten.

Es war einmal, im Jahr 1982, als sich eine 
kleine gemischte Gruppe aus Mädchen und 
Jungen aus der Turnabteilung verabschie-
dete, um eigene Wege zu gehen. Der Ball 
sollte zukünftig im Mittelpunkt stehen und 
gespielt werden durfte er damals nur mit 
den Händen. Bereits im Jahr 1983 entstand 
daraus die Volleyballabteilung, die auch 
bereits in diesem Jahr mit einer Mädchen-
mannschaft am Spielbetrieb teilnahm.

Das Interesse nahm so rasant zu, dass be-
reits ein Jahr später eine zweite Mannschaft 
gebildet werden konnte. Unvergessen die 
beiden Trainer dieser Anfangszeit: Bernhard 
Pohl und Roland Föste.

Diese erste Volleyballmannschaft hat einen 
außergewöhnlichen Erfolg vorzuweisen, 
der in der langen Vereinsgeschichte des SVU 
sicherlich nicht so oft vorgekommen ist. 
Bereits im dritten Spieljahr gelang der Auf-

stieg in die 1. Kreisklasse, ein Jahr später der 
Aufstieg in die Kreisliga und zum Abschluss 
dieses Durchmarsches, wiederum nur ein 
Jahr später, der Aufstieg in die Bezirksklas-
se. Erwähnenswert dabei ist sicherlich, dass 
alle diese sportlichen Erfolge mit den „Ur“-
Spielerinnen erzielt wurden.

Nach diesem rasanten Beginn folgte später 
noch der Aufstieg in die Bezirksliga. Dann 
war, sicherlich auch den damals schlechten 
Hallenbedingungen geschuldet, das Ende 
der „Aufstiegsfahnenstange“ erreicht. Die 
Mannschaft blieb aber weiter über Jahre zu-
sammen.

Man wurde gemeinsam älter, der heute so 
�Š�¡�—�¤�‰�� �‰�‡�•�ƒ�•�•�–�‡�� �†�‡�•�‘�‰�”�ƒ�’�Š�‹�•�…�Š�‡�� ���ƒ�•�†�‡�Ž��
begann in der Volleyballabteilung. Es ka-
men junge Spielerinnen nach, neue Mann-
schaften entstanden, aber auch die Älte-
ren wollten nicht ganz vom wunderbarsten 
Spiel der Welt lassen. So begann, mit einer 
im Volleyballkreis Gütersloh-Bielefeld noch 
nie da gewesenen und nur mittels einer Aus-
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Mittlerweile gehen 18 Sportlerinnen und 
Sportler im Alter von Anfang 20 bis Mitte 
50, darunter vier (Ehe-)Paare genauso wie 
Vater und Sohn, gemeinsam ihrem Lieb-
lingssport nach. Und dies nicht ausschließ-
lich aus Spaß an der Freude, sondern immer 
noch mit entsprechendem sportlichem Ehr-
geiz im Spielbetrieb. Wer dieses Miteinan-
der der Mannschaft, die wie damals, noch 
immer eine verschworene Gemeinschaft ist, 
einmal erlebt hat, kann den Wert des Spor-
tes verstehen.

Wenn nur ein Teil der heutigen Damen-
mannschaften ebenfalls dieses Stehvermö-
gen hat, muss man sich um die Zukunft der 
Volleyballabteilung keine Gedanken ma-
chen und sie werden genauso viele schöne 
Momente erleben wie die 82-er und ihren 
Bericht einmal mit „Es war einmal..“ begin-
nen.

Hobby  Mixed

Volleyball

nahmegenehmigung ermöglichten Zusage, 
eine reine Damenmannschaft des SVU an 
den Spielen der Hobby-Mixed-Liga teilzu-
nehmen. Dieses währte jedoch nicht lange 
und es gesellten sich die ersten Männer hin-
zu und eine „echte“ Hobby-Mixed-Mann-
schaft entstand.

Manchmal beschlich einen das Gefühl, ir-
gendwann wird es zu Ende sein, weil alle in 
das Alter kommen, wo Volleyball dann doch 
nicht mehr die altersentsprechende Sport-
art ist. Aber daran ist heute nicht mehr zu 
denken. Nach und nach haben immer mehr 
jüngere Spielerinnen und Spieler den Weg 
zur Hobby-Mixed-Mannschaft gefunden. 

Trainingszeiten:  

Montag  18:00 - 20:00 Uhr 

Trainerin:   A. Feldmann  

Mail   volleyball@sv-ubbedissen.de  
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Hobby

Volleyball

��‡�†�‡�•�� �	�”�‡�‹�–�ƒ�‰�ƒ�„�‡�•�†�� �—�•�� �Z�X�ã�X�X�� ���Š�”�� �–�”�‹�¡�–�� �•�‹�…�Š��
das Hobbyteam der Volleyballabteilung auf 
der rechten Seite der Ubbser Turnhalle. Die 
Mannschaft ist ein bunter Haufen aus Spielern 
zwischen 25 und 65 Jahren, die vor allem der 
Spaß am Spiel antreibt. So nimmt das Team 
an keinem Ligabetrieb teil, sondern spielt nur 
aus Spaß – denn der steht als Motto über der 
Veranstaltung.

Gestartet als Hobby Herren, ist der alte 
Name inzwischen passé, da mittlerweile 
auch Frauen begeistert zum Team gestoßen 
sind. Das Team freut sich aber noch über ei-
nen „knackigen“ Namensvorschlag und bit-
tet um reichlich Vorschläge. 

�,�P�P�H�U���Z�L�H�G�H�U���I�U�H�L�W�D�J�V
Generell freut sich die Gruppe über jede 
Spielerin und jeden Spieler, der Spaß am 
Volleyballspielen hat. Wer also Lust hat, sich 
anzuschließen, kann gerne mal freitags zum 
Schnuppern vorbeischauen. Mit zumindest 
einem Grundwissen zu baggern und prit-
schen sind neue Mitglieder jederzeit will-
kommen. Und zum besseren Kennenlernen 
dient die gesellige Runde nach dem Trai-
ning, denn Geselligkeit ist einer der Kernbe-
�‰�”�‹�¡�‡���†�‡�•���‰�‡�•�‹�•�…�Š�–�‡�•�����‡�ƒ�•�•�ä

Trainingszeiten:  

Freitag  20:00 - 22:00 Uhr 

Trainer:   Philipp Daake  

Mail   volleyball@sv-ubbedissen.de  
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Das Jahr neigt 
sich dem Ende und 
auch für das zweite 
Halbjahr 2014 gibt 
es von der Wander-
abteilung des SV 
Ubbedissen viel zu 
berichten. Seit der 
Juni-Wanderung 
wurde Mittags 
nicht mehr einge-
kehrt, sondern zum 

Schluss der jeweiligen Wanderung ein gemüt-
�Ž�‹�…�Š�‡�”�����„�•�…�Š�Ž�—�•�•���•�‹�–�����ƒ�¡�‡�‡���”�—�•�†���—�•���†�‡�•�����ƒ�’�‡-
ziertisch gemacht.

Die 1. Wanderung im Juni führte uns nach 
Heepen. Bei dieser Tour lernten die  Teil-
nehmer auch den Ortskern etwas näher 
kennen, welchen man sonst nicht zu Gesicht 
bekommt. Im Juli war das Lipperland an der 
Reihe. Dort wurde rund um den Donoper-
teich gelaufen.

Bei der August-Wanderung durfte man die 
Senner Moosheide erleben. Leider war die 
Heide noch nicht in voller Blüte. Allein das 
Laufen auf dem weichen Waldboden  ist für 
die Füße aber sehr angenehm. Es ist nur lei-
der nicht immer möglich, bei Rundwande-
rungen nur Waldwege zu benutzen. Hin und 
wieder muss man mal ein Stück Asphalt-
straße in Kauf nehmen. Geparkt wurde am 
Ehrenfriedhof in Stukenbrock, so konnte 
�†�‹�‡�•�‡�•���‰�‡�’�ª�‡�‰�–�‡�����Š�”�‡�•�•�ƒ�Ž���‰�Ž�‡�‹�…�Š���•�‹�–���‹�•�����—-
genschein genommen werden.

Die September-Wanderung führte von der 

Kirche/Stukenbrock – Richtung Oerlinghau-
�•�‡�•���������—�•�†���—�•���†�‡�•�����‡�‰�‡�Ž�ª�—�‰�’�Ž�ƒ�–�œ�ä�����‡�‹�����‹�‡-
selregen wurde gestartet, was einen ech-
ten Wanderer nicht erschüttert. Aber am 
Nachmittag bei der Rückkehr zu den Autos, 
bescherte das Wetter noch einen wunder-
schönen Abschluss, und es konnte der letz-
�–�‡�� �†�‹�‡�•�Œ�¡�Š�”�‹�‰�‡�� ���ƒ�¡�‡�‡�•�Ž�ƒ�–�•�…�Š�� �”�—�•�†�� �—�•�� �†�‡�•��
Tapeziertisch voll genossen werden.

Die Wanderung im Oktober führte vom 
Eisgrund/Lämershagen zum Bartholdskrug 
mit Einkehr zur Brotzeit.

Die letzte Wanderung für dieses Jahr ist am 
30.11.14 geplant. Gestartet wird in Senne-
stadt. Die Wandergruppe ist im Dalbker 
���”�—�‰�� �œ�—�•�� ���‹�–�–�ƒ�‰�� �—�•�†�� ���ƒ�¡�‡�‡�� �ƒ�•�‰�‡�•�‡�Ž�†�‡�–�ä��
Dieser Wandertag ist gleichzeitig Weih-
nachtsfeier und Jahresabschlussversamm-
lung.

Leider gibt es auch etwas Negatives zu be-
richten. Die Teilnehmerzahl an den Wande-
�”�—�•�‰�‡�•�� �Š�ƒ�–�� �ˆ�ƒ�Ž�Ž�‡�•�†�‡�� ���‡�•�†�‡�•�œ�ä�� ���—�”�� ���‡�‹�–�� �¤�•-
den sich höchsten 15 bis 20 Wanderfreudige 
ein. Abteilungsleiterin Hildegard U. Budde: 
„Diese Tendenz ist einerseits bedauerlich, 

Wandern

Abteilungsleiterin  
HILDEGARD BUDDE

Immer wieder sonntags 
spannende Touren

���ƒ�¡�‡�‡�–�”�‹�•�•�‡�•���ƒ�•�����ƒ�’�‡�œ�‹�‡�”�–�‹�•�…�Š
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bei unserem Altersdurchschnitt von eher 
80 als 75 Jahren aber auch verständlich. Die 
ältesten Wanderkameraden sind 87 Jahre.“ 
Budde wünscht sich die Findung einer neu-
en, jüngeren Wandergruppe – schließlich 
�Š�¡�Ž�–���†�‡�”�����ƒ�•�†�‡�”�•�’�‘�”�–���ƒ�—�…�Š���¤�–�ä

Budde ergänzt: „Für neue Wander-Inter-

essenten ist zu beachten, dass fast immer 
am 1.Sonntag im Monat gewandert wird. 
Sämtliche Wanderungen werden mit Ein-
zelheiten im „Blauen Blatt“ und im Aushang 
links neben der Gaststätte Frormann be-
kannt gegeben.“

Zum Abschluß wünscht die Abteilungsleite-
rin „allen Wanderfreunden, die an den Akti-
vitäten nicht mehr teilnehmen können, ein 
gesundes und gesegnetes Weihnachtfest 
und alles erdenklich Gute für 2015!“

Wandern

Kontakt:   Hildegard Ursula Budde 

Telefon  05202 - 806 18 

Mail   svschuermann@aol.com  

nettes Beisammensein



SV Ubbedissen 09 e.V.  

Aufnahme-Antrag  

(Bitte deutlich  ausfüllen ) 

 

Vor- und Nachname................................................................................................................. 

Straße, Hausnummer............................................................................................................... 

PLZ, Wohnort........................................................................................................................... 

Telefon  .............................................         E-Mail................................................................... 

Geburtstag ............................................................................................................................... 

Abteilung, Sportart ................................................................................................................... 

Welches Familienmitglied ist bereits Mitglied im SVU.............................................................. 
 

SEPA-Lastschrift-Mandat 

Ich ermächtige den SV Ubbedissen, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzu- 
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom SV Ubbedissen auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 

IBAN:  DE.........................................       Konto-Inhaber:................................................  
 
 
BIC: .................................................            Bank-Name:.......................................................  

 

Unterschrift Konto-Inhaber �«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«  

 
................................................... .............................................................................................................  

Datum     Unterschrift 
     (bei Minderjährigen: Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
 

SV Ubbedissen 09 e.V.,  Pyrmonter Str. 9,  33699 Bielefeld 
Konto 11364668, Sparkasse Bielefeld, BLZ 48050161 

IBAN DE13480501610011364668   BIC SPBIDE3BXXX   Gläubiger-ID DE52ZZZ00000318163 
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Gesamtverein

Weitere Informationen gibt es im Internet: 
www.sv-ubbedissen.de

Ansprechpartner  
�*�H�V�F�K�l�I�W�V�I�•�K�U�H�Q�G�H�U���9�R�U�V�W�D�Q�G�

Funktion Name Telefon

1. Vorsitzender Frank Klöpperpieper 0173 - 710 91 68

Stellv. Vorsitzender Rolf Opgen-Rhein 0521 - 920 11 10 

Stellv. Vorsitzender Günter Beyer 05202 - 810 74

Stellv. Vorsitzender / Leiter Finanzen Rainer Kickert 05202 - 800 26
* gem. Wahlen vom 04.04.2014

Adressen- und Kontoänderungen

Es ist sehr wichtig, dass sämtliche Ände-

rungen von Adresse oder Konto sofort an 

den SV Ubbedissen mitgeteilt werden, um 

der Verwaltung unnötige Arbeit und dem 

Verein vermeidbare Kosten zu ersparen! 

SV Ubbedissen 09 e.V.

Pyrmonter Str. 9 
33699 Bielefeld

Sparkasse Bielefeld 
Kto. Nr.: 11 364 668 
BLZ: 480 501 61 
IBAN: DE 134 805 016 100 11 364 668 
BIC: SPBIDE3BXXX 
Gläubiger-ID: DE 52 ZZZ 000 003 181 63

und auch per E-Mail können Sie mit uns Kon-
takt aufnehmen: info@sv-ubbedissen.de
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Danke!
An dieser Vereinszeitung haben wieder vie-
le mitgewirkt - alle aufzuzählen würde den 
Rahmen einer DIN A 5 Seite sprengen. Per-
sönlich nennen möchten wir an dieser Stelle 
aber doch Anne Bamberger, Günter Beyer 
und Oliver Kurtz, die die Hauptlast der Ar-
beit mit diesem Heft getragen haben. 

Daneben sind aber viele Andere beteiligt, 
die Beiträge für dieses Heft geschrieben, 
Fotos gemacht, sich um die Werbeanzeigen 
gekümmert haben u.v.m.

Danke Euch allen für die investierte Zeit - 
ohne Euer aller Arbeit wäre dieses Heft in 
der jetzt vorliegenden Form nicht zu ver-

wirklichen gewesen - auch wenn bestimmt 
wieder irgendwas schief gegangen oder 
nicht perfekt geworden ist: Bei aller Kritik - 
bedenkt immer wieder - wir alle machen das 
ehrenamtlich in unserer Freizeit!

Aber auch denjenigen, die Werbeanzeigen 
in unserer Vereinszeitung geschaltet haben, 
und damit erst die Finanzierung dieses Hef-
tes für uns ermöglicht haben, gilt unser auf-
richtiger Dank! 

Und in diesem Zusammenhang eine Bitte 
an die Leser: Bedenken Sie bei Ihren Kauf-
entscheidungen das werbliche Engagement 
unserer Werbepartner!



                  Montag                  Dienstag              Donnerstag                     Freitag

Uhr      Gruppe    L               Gruppe   R             Gruppe    L              Gruppe    R               Gruppe    L             Gruppe    R               Gruppe    L             Gruppe    R             Gruppe    L               Gruppe    R         
Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in Übungsleiter/in

10.00 - 16.00 OGS OGS OGS OGS OGS OGS OGS OGS OGS OGS

 16.00 - 16.30 Ball AG  Spiel & Spaß
 Gymnastik 

Damen
Winter

 Gymnastik 
Damen

Leichtathletik 

 16.30 -17.00
von 5 bis 7 

Jahren 3-6 Jahre
Doris Vagt F 2 Junioren M.Klarholz  P. Heiderstädt Turnen

17.00 -17.30  Turngruppe  Dorothea Christian
Leichtathletik Janine

17.30 - 18.00 Damen Wetzlar
J.Bunte

18.00 - 18.30
Gertrud Kausch

Volleyball Badminton Aerobic Bauch Beine   Tischtennis  
Musik 

Gymnastik

18.30 - 19.00 Volleyball Jugend  Gudrun Po Jolanta Uibel

19.00 - 19.30  Jugend  B.Zentner Kuhlmann  Gudrun

19.30 - 20.00  J.Proksch A. Feldmann Turngruppe 
Damen

Kuhlmann  S.Gröschl

20.00- 20.30 Volleyball   Tischtennis  Volleyball Doris Vagt Volleyball Volleyball Volleyball Volleyball

20.30 - 21.00 1 Herren  2+3 Feuerwehr 1 2 3 Hobby-Herren

21.00 - 21.30 Damen  Damen  
Ubbedissen  

Damen Damen 
 

Damen 

21.30 - 22.00
Jens Niebuhr  S.Gröschl        F. Bitter  Jens Niebuhr Frank Bitter  J.Perlik P. Daake

02.10.2014 Op  

Hobby-Mixed

Herren

 Sigurd Gröschl

Leichtathletik 

 P.Heiderstädt  J.Bunte

               Mittwoch

Tischtennis  

Badminton

Basketball

Basketball

Cristian Wetzlar
Kayhan Karakas

Pampersrocker                    
Eltern & Kind Turnen

15 Monate - 3Jahre                  
Petra & Dorothea

Kinder & 
Jugendliche

Minnis

 Winter

  F 1 Junioren

Hallenbelegungsplan




